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Feiern, Zahlen und Momente
Resümee der Bürgerversammlungen 2024

Bei den beiden Bürgerversammlungen am Hexenbruch und im Altort 
am 6. und 7. März gab Bürgermeister Alexander Knahn einen umfas-
senden Rückblick auf das vergangene Jahr, das als Jubiläumsjahr von 
zahlreichen Feierlichkeiten, aber natürlich auch den alltäglichen He-
rausforderungen geprägt war. Als Fazit könne man auf das, was man 
gemeinsam mit dem Marktgemeinderat, dem Mitarbeiterteam des 
Marktes Höchberg und auch den Bürgerinnen und Bürgern geleistet 
hat, sehr stolz sein, denn „uns geht es allen doch sehr gut!“ resümier-
te Knahn in seinem Rechenschaftsbericht. 

Alle Zahlen und Daten seien auch in der Druckausgabe des Jahres-
berichts ausführlich nachzulesen, der nach Ostern an alle Haushalte 
verteilt werde, kündigte Knahn an. 

Ein Highlight des vergangenen Jahres war zweifellos unser Jubilä-
umsjahr, das mit einer Fülle von Veranstaltungen gefeiert wurde und 
großen Anklang in der Bevölkerung fand. Die Premiere der Fête de la 
Musique stieß auf so große Resonanz, dass diese den Veranstaltungs-
kalender auch in Zukunft immer am 21.06. bereichern wird.
Die Einwohnerzahl sei mit insgesamt 10.229 Einwohnern (davon 613 
als Nebenwohnsitz) nahezu stabil geblieben. Nach den prognosti-
zierten Zahlen ist davon auszugehen, dass Höchberg auch in Zukunft 
tendenziell weiterwächst.

Die Zahl der Eheschließungen hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 
16 auf 49 erhöht, was ein ermutigendes Zeichen für das Zusammen-
leben in unserer Gemeinde ist, wobei die Anzahl der Kirchenaustritte 
nahezu gleich hochgeblieben ist.

Weiter auf Seite 5
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ANZEIGEN

NATUR UND STADT 
VOR DER HAUSTÜRE
NEUBAU VON 12 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
 • Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
 • Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage
 • Fußbodenheizung und Parkett in allen Wohnräumen
 • Hochwertige Badausstattung
 •  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
 • Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
 • Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

VERKAUF
AB SOFORT

W O H N E N  U N D  L E B E N  I M 
M A L E R I S C H E N  W E I N O R T

ER LABRUNN

P R E I S L I S T E

Wohnung Zimmer Wohnfläche in m2 Kaufpreis

1 2 79,62 399.000 €

2 2 80,50 399.000 €

3 3 89,18 479.000 €

4 3 94,46 499.000 €

5 3 71,46 399.000 €

6 4 87,10 479.000 €

7 4 87,10 479.000 €

Stellplatz 18.500€ €

Spanheimer Wohnbau GmbH
Wiesenweg 5

97236 Randersacker

Tel.: 0931-35 90 19 68
www.spanheimer-wohnbau.de

JETZT 
KFW-FÖRDERUNG

SIC HERN!

Energetischer Standard: (KfW-40, B:15 kWh/m²a, Strom, 2024)
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

in den letzten Monaten sind viele Menschen in unserem 
Land aufgestanden und gegen Extremismus und für die De-
mokratie auf die Straße gegangen. Ein starkes Zeichen der 
Mehrheit in unserem Land. Menschen, denen durchaus die 
schwierige Lage der Nation bewusst ist, zeigen die richtige 
Flagge und halten somit einen unfassbaren Wert hoch: un-
sere Demokratie.

Viele Organisationen, Parteien und Menschen aus den un-
terschiedlichsten Bereichen unseres alltäglichen Lebens en-
gagieren sich für eine lebendige Demokratie und werden 
auch im Vorfeld der Europawahl informieren und Bürgerin-
nen und Bürger ermuntern, von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. Auch alle Mitglieder des Höchberger Marktge-
meinderats beziehen in diesem Mitteilungsblatt klar Stel-
lung und appellieren geschlossen und einheitlich: 
„Demokratie wählen!“

Ein starkes Statement von den gewählten Mandatsträgern 
und somit aus unserem Ort! In der Kommunalpolitik kön-
nen wir die Vorteile der kommunalen Selbstbestimmung 
und somit der Basisdemokratie am besten als wertbringend 
begreifen. Die direkt und demokratisch gewählten Frauen 
und Männer kennen den Ort, sind für Bürgerinnen und 
Bürger Ansprechpartner und diskutieren miteinander zum 
Wohle aller. Jeder darf seine Meinung sagen, verteidigen 
und dafür streiten. Keiner wird dafür denunziert, verurteilt 
oder eingesperrt. Gleiches gilt auch für Bürgerinnen und 
Bürger, die in Bürgerversammlungen oder Bürgerbeteili-
gung stets ein Mitspracherecht haben. Sie bleiben gefragt, 
sind aufgefordert auch kritisch zu sein und können dabei 
ihre Meinung frei und offen äußern.

Dass dies nicht selbstverständlich ist, zeigt uns der Blick in 
die Länder, die diktatorisch oder totalitär beherrscht wer-
den. Dort ist die Demokratie und ihre Ideen verloren ge-
gangen, bedingt durch politischen Extremismus, der zur 
Herrschaft gekommen ist. In diesen Ländern kann keiner 
mehr demokratisch wählen, geschweige denn seine Mei-
nung frei äußern ohne mit Repressalien, Strafmaßnahmen 
oder gar Verfolgung zu rechnen. 

Und das darf in Europa und in unserem Land nie mehr der 
Fall sein! Denn hier sollen Menschen sich weiterhin ein-
bringen, wie in den Höchberger Bürgerworkshops zum 
Verkehrskonzept oder einer Entwicklungsstrategie für den 
Gesamtort. Hier sollen Bürgerinnen und Bürger bei Bürger-
versammlungen offen und ehrlich informiert werden und 
nachfragen dürfen. Und hier soll keiner Angst haben, wenn 
sie oder er für Freiheit und Gerechtigkeit einsteht.

Damit das so bleibt müssen Sie in der Zukunft immer nur 
eines tun: „Demokratie wählen!“

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
05.04. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
06.04. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
09.04. 14:30 Uhr 17:00 Uhr Seniorenkreis St. Norbert Hexenbruch Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel 
09.04. 19:00 Uhr 21:00 Uhr Sitzung  eh. Kulturstüble, Hauptstr. 76 Beirat Umwelt-, Landschafts & Naturschutz
11.04. 14:00 Uhr 16:00 Uhr Besichtigung Müllheizkraftwerk Würzburg Müllheizkraftwerk Frauentreff St. Norbert 
12.04. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-FolkloreTanzkreis Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel 
12.04. 19:30 Uhr Sebastian Reich & Amanda | Vorpremiere Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
13.04. 19:30 Uhr Sebastian Reich & Amanda | Vorpremiere Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
14.04. 15:00 Uhr Senioren Tanzcafé Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
14.04. 13:30 Uhr Sonntagswanderung Brücknereck Wirtgasse Markt Höchberg
20.04. 13:00 Uhr 18:00 Uhr Oha! ein Designmarkt kulturscheune höchberg, Wallweg 3 Britta Manger 
21.04. 11:00 Uhr 17:00 Uhr Oha! ein Designmarkt kulturscheune höchberg, Wallweg 3 Britta Manger 
22.-28.04.  Höchberger Klimawoche siehe Sonderseite Markt Höchberg 
26.04. 19:30 Uhr Markus Rill & The Troublemakers Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
27.04. 14:30 Uhr Auftaktveranstaltung STADTRADELN Rudolf-Harbig-Platz Höchberg Markt Höchberg 
27.04. 20:00 Uhr Sondermarke & Amber View Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
28.04. 18:00 Uhr TBC - Totales Bamberger Cabaret Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
28.04. 14:00 Uhr Führung durch den Bürgergarten Bürgergarten am Partnerschaftsplatz Bürgergarten Höchberg 
28.04. 11:30-16:00 Uhr verkehrsfreie Hauptstraße im Rahmen der Höchberger Klimawoche 
02.05. 19:30 Uhr Der Mönch & die Katze Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
03.05. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge | Victoria Pohl Trio Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
03.05. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.05. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.05. 17:00 Uhr Lindenfest Brunnengasse Musikfreunde Höchberg 
05.05. 11:00 Uhr 20:00 Uhr Lindenfest Brunnengasse Musikfreunde Höchberg 
05.05. 18:00 Uhr Stefan „Das Eich“ Eichner Kulturscheune Kulturscheune Höchberg 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine April / Mai

Di, 23.04. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 07.05. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 14.05. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Fundsachen
• Armbänder
• Ohrringe
• Airpods

Bürgerbüro am 02. und 03. April geschlossen
Wegen einer betriebsinternen Umstellung bleibt das Bürgerbüro am Dienstag, 02.04. und Mittwoch, 
03.04.2024 geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Frau Klinger, Tel. 0931 49707-10.

• Stirnbänder
• Brillen
• Fernglas

• Schlüssel
• Hut
• Mützen

• Kinderwolljacke
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Nächste Ausgabe Mai 2024
Redaktionsschluss Sonntag*, 14. April
Verteilung KW 18 bis Freitag, 03. Mai
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Feiern, Zahlen und Momente
Resümee der Bürgerversammlungen 

Fortsetzung von Seite 1:
Finanziell betrachtet stellte Bürgermeister Knahn erfreut fest, dass 
die Schuldenquote des Marktes Höchberg weiter rückläufig ist und 
sich auf gerade mal 8,87 Euro pro Kopf belaufe. „Wenn ich nun von 
jedem Bürger und jeder Bürgerin knapp 9 Euro einsammle, ist Höch-
berg schuldenfrei.“, stellte Bürgermeister Knahn mit einem Augen-
zwinkern fest. Diese solide Finanzlage ermögliche es, wichtige Pro-
jekte voranzutreiben und die Lebensqualität unserer Bürgerinnen 
und Bürger kontinuierlich zu verbessern. So konnten im vergange-
nen Jahr freiwillige Leistungen in Höhe von rund 298.650 Euro er-
bracht werden – allein 86.000 Euro für die Mittagsbetreuung der 
Grundschüler, 78.800 Euro als Bezuschussung der Kindergartenträger 
für nicht gedeckte Betriebskosten und 47.000 Euro für die Ferien-
programme. Diese freiwilligen Leistungen seien es aber auch, die als 
erstes gestrichen werden müssten, sollte es Höchberg einmal nicht 
mehr so gut gehen, mahnte das Ortsoberhaupt.

Die Anliegen der Bürger standen ebenfalls im Mittelpunkt der Bür-
gerversammlungen. So bewegten die Bürger am Hexenbruch insbe-
sondere Themen, die im Zusammenhang mit der DERAG-Bebauung 
standen, wie beispielsweise die Eigentümerwege, das leerstehende 
DERAG-Zentrum und die baulichen Maßnahmen innerhalb der Rei-
henhaussiedlung. Auch der Ausbau von Radwegen und die Schaffung 
einer Linksabbiegespur an der Kreuzung Münchner Straße wurden 
intensiv diskutiert. Zum Sachstand der vom Markt Höchberg erwor-
benen ehemaligen Südzuckerflächen informierte Bürgermeister 
Knahn über das begonnene Dialogverfahren mit der vorgeschalte-
ten Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und Information der 
Nachbargemeinden, um damit zu gewährleisten, dass bereits im Vor-
feld der weiteren Behandlung des Flächennutzungs- und Bebauungs-
plans hier Hindernisse erkannt und aus dem Weg geräumt werden. 
Ein Bürger regte die Möglichkeit der Abmeldung von Kraftfahrzeugen 
im Bürgerbüro an, was nun durch die Verwaltung geprüft werde.

Insgesamt waren die Bürgerversammlungen eine gute Gelegenheit 
für einen offenen Austausch zwischen den Bürgern und der Verwal-
tung. Dass dazu das Interesse da war, zeigte die vollbesetzte Aula der 
Mittelschule sowie Kulturscheune. 

Vögel 
füttern
aber richtig!

Fo
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kostenloses Faltblatt anfordern 
unter www.lbv.de/fuettern
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Aus dem Rathaus

Zeit, das

Richtige zu wählen!
Europawahl am 9. Juni 2024

*aus zeitlichen Gründen konnten nicht alle Martkgemeinderäte bei der Aktion dabei sein

Marktgemeinderat* und Bürgermeister rufen auf:
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Aus dem Rathaus

Information für Unionsbürger aus anderen 
Mitgliedsstaaten – Europawahl am 09. Juni

Vom 06. bis 09. Juni 2024 findet in der Europäischen Union die Zehn-
te Direktwahl des Europäischen Parlaments statt, in Deutschland am 
Sonntag, 09. Juni.
Unionsbürger aus anderen Mitgliedstaaten, die in Deutschland woh-
nen, können entweder in ihrem Herkunfts-Mitgliedstaat oder in 
ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat Deutschland an der Europawahl teil-
nehmen. Jeder darf aber nur einmal wählen. Für die Wahlteilnahme 
in Deutschland müssen Sie sich in das Wählerverzeichnis Ihrer deut-
schen Wohnsitz-Gemeinde eintragen lassen. Sie erhalten dann auch 
in Zukunft automatisch hier Ihre Wahlbenachrichtigung für die künf-
tigen Europawahlen.
Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen Sie im Rathaus 
ihres Wohnorts bis spätestens zum 19. Mai (Sonntag) einen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Den Antrag können 
Sie auch per Post an die Gemeinde senden. (Bitte beachten Sie die 
allgemeinen Öffnungszeiten und Postlaufzeiten!)
Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter www.bundes-
wahlleiter.de/europawahlen/2024/informationen-waehler/unions-
buerger.html. oder bei ihrer örtlichen Gemeindeverwaltung.
Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie in allen Amts-
sprachen der EU unter 
www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany.

Information for Union citizens from other member states
European Elections on 09th June 2024
The 10th direct elections to the European Parliament are being held 
in the EU on June 06th to 09th 2024. In Germany, these elections will 
take place on Sunday, June 09th.
Union citizens from other EU Member States who live in Germany 
may vote in either their home Member State or in Germany as their 
Member State of residence, but everyone may only vote once.
To vote in Germany, you must be registered in your place of resi-
dence in Germany. Once registered, you will automatically be noti-
fied of future European elections.
To register, you must apply at the town or city hall of your place of 
residence by Sunday, May 19th at the latest. You may also register by 
mail to the municipality of your place of residence. (Please note the 
official opening hours and time needed for mail delivery!). 
For a registration form and information sheet, please visit www.
bundeswahlleiter.de/europawahlen/2024/informationen-waehler/
unionsbuerger.html. or your municipal administration.

You will find more information about voting in all the official EU lan-
guages at www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany.

PLANUNGS-WORKSHOP
Eine multifunktionale Rollsportanlage für die Region

Die IG Pumptrack sowie die Gemeinden
Höchberg, Kist, Eisingen Waldbüttelbrunn und 
Waldbrunn laden am Dienstag, 16.04. zum 

großen Informations- und Planungs-Workshop ein.

In lockerer Runde möchten wir Euch über den aktuellen 
Stand informieren, Ideen sammeln und konkretisieren. 
Über Euer Erscheinen, Euer Interesse und Eure Ideen 

freuen wir uns. Alle sind herzlich willkommen. 

Dienstag, 16.04.24 - 16:00 Uhr
Sitzungssaal, gegenüber dem Rathaus Höchberg

www.pumptrack-hoechberg.de

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

ANZEIGE
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Aus dem Rathaus

Gemeinsame Presseerklärung der Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt:
Häufung von Diebstählen aus Pkw

Ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen auf Wanderschaft: 
Die orangefarbene Bank macht Halt in Gelchsheim

In den letzten Monaten ereigneten sich im Landkreis Würzburg ver-
mehrt Diebstähle aus Fahrzeugen heraus. Die Täter wählen dabei ge-
zielt Pkws als Zielobjekte aus und nutzen Gelegenheiten, in denen 
Fahrzeuge unverschlossen auf der Straße, aber auch auf Privatgrund-
stücken abgestellt sind. Dabei scheuen sie auch nicht davor zurück, 
Carports und angrenzende Abstellräume nach Wertgegenständen zu 
durchsuchen. 
Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt raten des-
halb: 
• Schließen Sie Ihr Fahrzeug ab, insbesondere in den Nachtstunden. 
• Lassen Sie Ihren Pkw nicht unverschlossen zurück, auch wenn er  
 nur kurze Zeit unbeaufsichtigt ist. 
• Lassen Sie zudem keine Wertgenstände im Auto. 

Im Rahmen der Ermittlungen liegen der Polizei Erkenntnisse zur 
Vorgehensweise der Täter vor. Diese prüfen zunächst den Schließ-
zustand der Fahrzeuge. Wenn diese abgeschlossen sind, laufen sie 
weiter und testen weitere Fahrzeuge, oft in der gleichen Straße. 
Seitens der PI Würzburg-Land wurde bereits eine überregional agie-
rende Tätergruppierung ermittelt. Jedoch werden weiterhin Dieb-
stähle gemeldet, so dass davon ausgegangen wird, dass mehrere 
Tätergruppierungen aktiv sind. 
Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt erbitten 
Hinweise aus der Bevölkerung. Scheuen Sie sich nicht, verdächtige 
Wahrnehmungen unverzüglich der Polizei zu melden. 
• Polizeiinspektion Würzburg-Land: 0931/457-1630
• Polizeiinspektion Ochsenfurt: 09331/87410

„Schon nach wenigen Tagen war die Bank Gesprächsthema in der 
ganzen Gemeinde“, bestätigt Gelchsheims Bürgermeister Roland 
Nöth. Logisch: Eine Parkbank in leuchtendem Orange taucht unver-
mittelt vor dem Gemeindehaus auf, nur wenige waren vorher einge-
weiht.
Was steckt dahinter? Jedes Jahr am 25. November wird der „Interna-
tionale Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“ begangen. Die 
Farbe Orange soll an diesem Aktionstag auf körperliche und seeli-
sche Misshandlungen an Frauen und Mädchen aufmerksam machen. 
In vielen Ländern der Welt ist dieser Tag daher auch als „Orange Day“ 
bekannt. „Auch in unserer scheinbar aufgeklärten Zeit ist Gewalt ge-
gen Frauen und Mädchen leider immer noch weit verbreitet“, erklärt 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Würzburg Carmen 
Wallrapp. „Jede dritte Frau in Deutschland hat in ihrem Leben bereits 
mindestens einmal Gewalt erfahren. Frauen mit Behinderung werden 
sogar zwei- bis dreimal häufiger zum Opfer.“
Im Jahr 2022 schickte Carmen Wallrapp eine orange eingefärbte Bank 
auf „Wanderschaft“ durch den Landkreis. Daran angebracht ist eine 
Plakette, auf der Betroffene über einen QR-Code Informationen zu 
Hilfsangeboten erhalten. Die Bank soll die Blicke auf sich ziehen, zum 
Gespräch einladen, einen Denkanstoß geben. 
An der Entstehung haben Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
Veitshöchheim, die Gemeinde Veitshöchheim und der Zonta Club 
Würzburg Electra mitgewirkt. Zentrale Stellen in den Gemeinden wie 
das Schulzentrum in Veitshöchheim sowie die Marktplätze in Och-
senfurt, Aub und Höchberg gaben der Bank und der Idee dahinter bis-
her eine Bühne. Ein Duplikat der Bank steht zudem im Foyer des Land-
ratsamts in Würzburg. „Gewalt gegen Frauen ist ein großes Thema, 
nicht nur in den Städten, sondern auch in den kleinen Gemeinden auf 
dem Land“, erklärt Landrat Thomas Eberth. „Mit dieser Aktion setzen 
wir ein sichtbares Zeichen im gesamten Landkreis. Ich freue mich, 
dass sich so viele Menschen für das Thema einsetzen.“ 

Der Gedanke hinter der orangefarbenen Bank zieht Kreise
Bei der offiziellen Übergabe der Bank an die Gemeinde Gelchsheim 
bestätigt Höchbergs Bürgermeister Alexander Knahn den Eindruck, 
den die Sitzgelegenheit in seiner Marktgemeinde hinterlassen hat. 
Nur wenige Tage, nachdem die Bank am Höchberger Marktplatz ins-
talliert wurde, habe es bereits Nachfragen im Rathaus gegeben. Aus 
dem Kreis der Interessierten wurde inzwischen ein zehntägiges Frau-
enfestival organisiert. Die Erlöse und Spenden aus Festabend, Messe, 
Kursangeboten und einem Fußballcamp für Mädchen sollen an den 
Verein gegen sexuelle Gewalt an Mädchen und Frauen Wildwasser 

Würzburg und an die beiden Würzburger Frauenhäuser von SKF und 
AWO gespendet werden. In Höchberg soll zudem eine weitere Bank in 
Orange angestrichen und dauerhaft aufgestellt werden.
Carmen Wallrapp freut sich sehr, dass ihre Aktion Wirkung zeigt. „Die 
Rechnung geht auf, das Interesse ist groß“, sagt die Gleichstellungs-
beauftragte. Bürgermeisterinnen und Bürgermeister stünden dem 
Thema offen gegenüber und die Mitarbeiter in den Bauhöfen ma-
chen den Transport schnell und unkompliziert möglich. „Da bin ich 
schon ein wenig stolz auf unseren Landkreis.“ 
Für Bürgermeister Roland Nöth ist die Aktion längst zur Herzenssa-
che geworden: „Mir ist wichtig, dass das Thema offen angesprochen 
wird. Das macht betroffenen Frauen vielleicht Mut, ihren Peinigern 
ein „Nein“ entgegenzusetzen. Alle sollen wissen: Es gibt Hilfe und es 
gibt sie in Reichweite direkt in der Gemeinde.“

Eine orangefarbene Bank setzt im Landkreis Würzburg ein Zeichen gegen Gewalt 

an Frauen. Die Sitzgelegenheit wird regelmäßig in einer anderen Landkreisge-

meinde aufgestellt und soll so immer wieder zum Gesprächsthema werden. Bei 

der Übergabe vom Markt Höchberg an die Gemeinde Gelchsheim (von links): 

Höchbergs Bürgermeister Alexander Knahn, die Gleichstellungsbeauftragte des 

Landkreises Würzburg Carmen Wallrapp, die Präsidentin des Zonta Club Würzburg 

Electra Annette Barreca, Landrat Thomas Eberth, Scarlett Vucic aus dem Büro für 

Chancengleichheit, Vizepräsidentin des Zonta Club Würzburg Electra Sabine Horn 

und Gelchsheims Bürgermeister Roland Nöth. Foto: Christian Schuster
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Aus dem Rathaus

Neue Beleuchtung am Freizeitplatz
Auf vielfachen Wunsch, den Freizeitplatz am tegut auch nach Einbruch der Dunkelheit nutzen zu können, ist nun die Beleuchtung angebracht 
und startklar. Mit Betätigung des Schalters am Eingang, kann das Licht nun im 30-Minuten-Intervall eingeschaltet werden - und das bis 22 Uhr. 
Der Markt Höchberg wünscht allen Nutzerinnen und Nutzern viel Spaß!

Design aus + für Höchberg

Kollektion h748 
für einen guten Zweck

Stil, der bis zu 
den Zehen reicht!

Fülle deine Socken
schublade und 
gleichzeitug unsere 
Spendenkasse!

 Info & Shop: h748.de

Appell der Jagdgenossenschaft Höchberg an 
alle Hundehalter

Die Jagdgenossenschaft Höchberg appelliert an alle Hundebesitzer 
und Hundebesitzerinnen: Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden auf den 
Flurwegen und leinen Sie diese bei ausgeprägtem Jagdtrieb an!
Es kommt immer häufiger vor, dass beim Gassigehen quer über Fel-
der und durch Rückzugsgebiete für Wildtierarten spaziert wird.
Wir gehen davon aus, dass Sie als Hundehalter ein Tierfreund sind 
und auf andere Tierarten genauso Rücksicht nehmen.
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Über die Arbeit der LAG Süd-West-Dreieck e.V.
Die Lokale Aktionsgruppe (kurz: LAG) Süd-West-Dreieck e.V. ist ein 
Zusammenschluss von 30 Gemeinden und Städten im süd-westlichen 
Landkreis Würzburg. Mit der Teilnahme am europäischen Förderpro-
gramm LEADER können damit verschiedenste Vorhaben gefördert 
werden. So stehen der LAG rund 1,7 Millionen Euro für Projekte zur 
Verfügung, um die Region zukunftsfähig aufzustellen und noch le-
benswerter zu machen. „Von Machbarkeitsstudien und Konzepten 
über Bauleistungen und Ausstattungen kann vieles über das LEADER-
Programm gefördert werden“, informiert LAG-Managerin Luise 
Heller. Ein Gemeinwohlnutzen oder ein Mehrwert für Bürger:innen 
zumindest eines Ortes sollte dabei vorhanden sein. Projekte sind in 
unterschiedlichen Themenbereichen möglich wie „Daseinsvorsorge 
und Mobilität“, „Freizeit, Kultur und Tourismus“, „Soziales und Eh-
renamt“ sowie „Klima und regionale Wertschöpfung“.
Einen Förderantrag stellen kann dabei fast jeder: Gemeinden und 
Städte, Privatpersonen, Vereine sowie kleine Unternehmen. Der Zu-
schuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Nettokosten und 
40 % bei Projekten mit Gewinnerzielungsabsicht. Die Zuschusshöhe 
für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € bis maximal 250.000 €.
Förderung für erstes Projekt beschlossen
In der Steuerkreis-Sitzung am 20.02.2024 hat die LAG Süd-West-Drei-
eck e.V. für das erste Projekt eine LEADER-Förderung beschlossen. 
Gefördert werden soll die Innenausstattung eines Familienzentrums 
im Markt Giebelstadt. LAG-Managerin Luise Heller zieht eine positive 
Bilanz der ersten Steuerkreis-Sitzung, in der das Projekt vorgestellt, 
beraten und schließlich beschlossen wurde: „Es ist toll, dass für so 
wertvolle Projekte in der Region Fördergelder zur Verfügung stehen 
und diese auch in Anspruch genommen werden“. Der Steuerkreis ist 
ein Gremium aus regionalen Akteuren, die nach einem standardisier-
ten Verfahren über die Förderwürdigkeit von Projekten entscheiden. 
Gewählt wird das Gremium von den knapp 80 Mitgliedern der LAG. 

Neues Logo der LAG
Gleichzeitig präsentiert sich die LAG Süd-West-Dreieck e.V. nun unter 
einem neuen Logo: Das Dreieck ist der Gebietskulisse der LAG nach-
empfunden und die kleinen inneren Dreiecke stellen ein farbliches 
Abbild der vielseitigen Topographie und Landschaften dar (Wald, 
Wiese, Landwirtschaft und Wirtschaft, Dorf und Stadt, Main und Tau-
ber). Die neue Website befindet sich aktuell in Vorbereitung und ist 
voraussichtlich im April online. Vorübergehend sind aber alle Doku-
mente und Informationen zur Förderung auf der Website des Land-
ratsamts Würzburg zu finden.
 
Kontakt zum LAG-Management
Bei sämtlichen Fragen in Zusammenhang mit Ihrer Idee oder Ihrem 
Projektvorhaben steht Frau Heller im  LAG-Management zur Seite. 
„Lieber einmal zu viel angerufen als zu wenig“, motiviert auch Frau 
Heller, sich bei allen Ideen oder Vorhaben bei der LAG nach einer 
möglichen Förderung zu erkundigen. 
Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 4759132 
Mail: heller@lag-swd.de
Web: www.lag-swd.de

Aus dem Rathaus

Grüneres Höchberg – bis zu 50 % 
für Ihre Dach- und Fassadenbegrünung oder 
Baumpflanzung

Wussten Sie eigentlich, dass die Gemeinde Höchberg Ihre private 
Dach- und Fassadenbegrünung oder Baumpflanzung mit bis zu 50 % 
als freiwillige Leistung fördert?

Mit der Förderung für ein grüneres Höchberg soll das Ortsklima nach-
haltig verbessert und dem Klimawandel entgegenwirkt werden, das 
Wohnumfeld der Bürger:innen aufgewertet sowie die Vernetzung 
von Lebensräumen für Tier- und Pflanzenarten optimiert werden.

Die Satzung für ein „Grüneres Höchberg“ sowie das Antragsformular 
erhalten Sie am einfachsten unter dem Suchbegriff „grüneres Höch-
berg“ unter www.hoechberg.de oder beim Bauamt, Tel. 0931 49707-
30.

�ADBÖRSE
SONNTAG 14. April 2024

Warenannahme:
von 10.00 - 12.00 Uhr

Verkauf durch die Veranstalter: 
von 13.30 - 15.30 Uhr 

Abrechnung: 
von 16.15 - 17.00 Uhr

Veranstaltungszentrum Heiligkreuz
Hartmannstraße 29, 97082 Würzburg (Zellerau)

An- und Verkauf von gebrauchten Fahrrädern, 
Fahrradzubehör und Ersatzteilen, Kinderfahrzeugen, 

Inliner, Fitnessgeräten und anderen Sportgeräten

Infos unter:
www.radboerse-wuerzburg.de

ANZEIGE
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Aus dem Rathaus

Die FZ Kolumne 
präsentiert

BÜRGERGARTEN

Eine Spielwiese 
für nachhaltige 
Garten-
gestaltung

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

Jeder darf hier rein, in diese kleine 
Oase, von der Naschecke mit Spalier-
obst schlemmen, oder die Zeit auf der 
Bank genießen. „Ein bisschen schöner 
sollte sie noch werden, die Sitzecke.“ 
meint Karina. Sie und Claudia sind 
aktiv im Bürgergarten, 
sie kümmern sich um 
das linke Beet und 
erzählen mir heute von 
der BüGa Gruppe. 
Insgesamt sind es 30 
Leute, die sich am 
Bürgergarten beteiligen, 
sind gut organisiert. Um die Sitzecke 
kümmert sich die Gruppe „Gestalten 
und Bauen“. Von denen stammt auch 
schon das Spalier zum Eingang des 
Gartens, mit Sitzmöglichkeit und 
einem Infobrett, für Neuigkeiten und 
Termine für die Treffen. Ich merke 
schnell, im Bürgergarten kann man 
sich mit weit mehr als ein paar 

Gieß-Schichten einbringen. Hier wird 
gebaut, Feste werden organisiert und 
natürlich gegärtnert. Dabei geht es 
darum, möglichst widerstandsfähige 
Pflanzen für die regionalen Beding-
ungen anzupflanzen und einen guten 

Boden zu erhalten. Ab 
dem Frühjahr soll es 
G a r t e n f ü h r u n g e n 
geben. Es entstehen 
generell Ideen, wie man 
die Hitze im Ort ver-
ringern kann.  Wissen 
wird ausge-

tauscht und es wird experimentiert. 
Eine kleine Spielwiese für nachhaltige 
Gartengestaltung. Der Garten ist in 
unterschiedliche Bereiche aufgeteilt. 
Einen Teil bepflanzt eine Kindergar-
tengruppe, einen anderen die Leute 
vom Bürgergarten. Es gibt ein 
Gemeinschaftsbeet in der Mitte, die 
Naschecke mit Spalierobst, einen 

Kübel für Wasserpflanzen, Weinreben 
und einen Bienengarten. Die Pflanz-
kübel vor dem Garten hat der Bauhof 
zur Verfügung gestellt, jetzt kann man 
dort Tee und mediterrane Kräuter 
pflücken. „Wir würden uns freuen, 
wenn mehr Leute zupacken“ meint 
Claudia. Beim Bürgergarten lässt sich 
noch viel bewegen, aber vor allem 
steht die Gemeinschaft im Fokus. 

Der Bürgergarten befindet sich am 
Partnerschaftsplatz und das 
Hexengärtle ist im Hexenbruch am 
Wendeplatz, zwischen 
Albrecht-Dürer-Straße und 
Allersweg. Wer sich einbringen 
möchte, der kann sich bei 
buergergarten@hoechberg.org 
melden oder beim FZ. 
Wir leiten Anfragen gerne weiter.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 12

Aus dem Rathaus

STADTRADELN 2024 – Sammeln Sie vom 1. – 22. Mai 
zusammen mit unserem Bürgermeister Kilometer im Sattel

Auch in diesem Jahr ruft der Markt Höchberg 
wieder alle Bürgerinnen und Bürger zum 
STADTRADELN 2024, einer internationalen 
Kampagne des Klima-Bündnis, auf.
Legen Sie 21 Tage lang möglichst viele All-
tagswege mit dem Rad zurück und sammeln 
Sie gemeinsam mit Bürgermeister Alexander 
Knahn Kilometer für Höchberg. Auf die fahr-
radaktivsten Teams warten zudem attraktive 
Preise Höchberger Sponsoren.
Die Auftaktveranstaltung findet im Rahmen 
der Klimawoche „Glänzende Aussichten? 
Wie klimafit ist Höchberg?“ am Samstag, 27. 
April, um 14:30 Uhr am Rudolf-Harbig-Platz 
statt. Von dort aus radeln wir gemeinsam 
eine entspannte Runde und kehren nach ca. 
zwei Stunden wieder nach Höchberg zurück.
Ihre zurückgelegten Kilometer können Sie, 
wie auch in den Vorjahren, im Aktionszeit-
raum vom 01.05.-22.05.2024 online unter 
www.höchberg-radelt.de eintragen.
Anmeldung Auftakt-Radeln
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um Anmeldung für das Auftakt-Radeln bei 
Linda Pfister, gerne per E-Mail an
linda.pfister@hoechberg.de, 
bis Montag, den 08. April. 
Selbstverständlich sind auch spontane Nach-
zügler willkommen!

Höchberg radelt wieder: Mach mit beim STADTRADELN 2024 vom 01. – 22. Mai! Foto: © Klima-Bündnis

MACH MIT!
1. Berichte über deine 
Klima-Aktion: 

2. Ausstellung - 
Was tust du fürs Klima?

WANN: Die ganze Woche über. 
Das Thema ist eine ganze Woche lang das 
Klima. Mach es auch zu deinem Thema 
und starte eine Aktion mit Kunst, Diskussi-
on, oder was dir sonst noch einfällt, in 
deiner Familie, deiner Arbeit, deinem 
Verein und überall, wo du mit Leuten 
zusammen etwas bewegst. 

Nach der Klimawoche sammeln wir eure 
Aktionen und berichten davon! 

WANN: Ab jetzt. 
Stromsparen, mit den Öffentlichen oder 
auf dem Fahrrad unterwegs? Sag uns, was 
du fürs Klima tust! Alle Aussagen werden in 
der Aktionswoche im Schaufenster in der 
Hauptstraße 66 ausgestellt.  Mit dem Link 
im QR Code kannst du deine Aussage 
online abschicken! Oder 
poste deine Aussage auf 
Instagram mit dem 
Hashtag: 
#höchbergmachtklima

3. und 4.  Picknick und Schnitzeljagd  

WANN: 28.04. von 12:00 - 15:30 Uhr
Packt eure Picknickdecke ein und auf der 
Hauptstraße wieder aus! Mit Essen, 
Getränk und vielleicht sogar einem 
Rucksack voll mit Krimskrams, den ihr zum 
Tausch anbieten könnt, dürft ihr am 
Sonntag, mitten auf der gesperrten Haupt-
straße picknicken.
Löse außerdem spannende Rätsel in der 
Schnitzeljagd des Jugendbeirats und 
entdecke Höchbergs Winkel und Ecken mal 
anders. Wir freuen uns auf dich! 

Mach mit! Bei den Aktionen des Freiwilligenzentrums in der Aktionswoche: 
„Glänzende Aussichten - Wie klimafit ist Höchberg?“.
22.04. - 28.04. 
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Aus dem Rathaus

Klimawoche Höchberg
„Glänzende Aussichten? – Wie klimafit ist Höchberg?“

•Karikaturenausstellung „Glänzende Aussichten“ in der Bibliothek Markt Höchberg & Gärtnerei Hupp
• in der Bibliothek: Informationsstand mit Flyern und Büchern • Leseausweisaktion • Medienausstellung zum Thema
• „Mach mit!“ Aktion des Freiwilligenzentrums Höchberg: Sag uns, was du bereits fürs Klima tust! 
--> www.wirfürhöchberg.de oder als Beitrag #höchbergmachtklima

Mo, 22.04. 19:30 Uhr • Vortragsabend: „Klimawandel vor unserer Haustür“ in der Kulturscheune (B90/Grüne)

Mi, 24.04. 15:30 Uhr • Waldsofa Spezial für Kinder ab 4 J., Treffpunkt Seckertswiese (Bibliothek )
19:30 Uhr • Vortragsabend: „Wie klimafit ist Höchberg?“ in der Kulturscheune (Markt Höchberg)

Do, 25.04. 14 – 16 Uhr • Kleidertauschbörse in der Aula der Leopold-Sonnemann-Realschule (LSR)
16 Uhr • Zauberer Zappalott: Umweltprogramm für Kinder in der Kulturscheune (SPD Ortsverein)

Fr, 26.04. 10 - 12 Uhr • Ökumenischer Rastplatz Kirche (PG Mariä Geburt u. St. Norbert mit Evang.-luth. KG St. Matthäus)
14:30 – 17 Uhr  Pflanzentauschbörse in der Bibliothek (Bund Naturschutz Bayern +  Bürgergarten Höchberg)
15 – 16:30 Uhr • Führung auf dem Naturpfad mit anschl. Einkehr; Start Neuer Friedhof (Verschönerungsverein)
17 - 20 Uhr • Kochkurs „vegetarisch & vegan lecker“ in der Mittelschule (Stephanie Vonwiller) 7,- Euro, Anmeldung erf.!

Sa, 27.04. 10 – 14  Uhr  Pflanzentauschbörse in der Bibliothek (Bund Naturschutz Bayern +  Bürgergarten Höchberg)
11 - 14 Uhr • Kochkurs „vegetarisch & vegan lecker“ in der Mittelschule (Stephanie Vonwiller) 7,- Euro,  Anmeldung erf.!
14 Uhr • Eröffnung „Bienengarten der 10 Jahreszeiten“ der Mittelschule Höchberg (Mittelschule Höchberg)
14:30 Uhr • Auftakt STADTRADELN 2024 am Rudolf-Harbig-Platz (Markt Höchberg) Anmeldung erwünscht
16 Uhr • Spaziergang: „Streuobst im Kleingarten“, Start Partnerschaftsplatz, Grundweg

So, 28.04. 10 Uhr • Familiengottesdienst „Der Schöpfung zuliebe“ mit Band in St. Norbert (PG Mariä Geburt u. St. Norbert)
10 Uhr • Fair-in-den-Tag-Frühstück – ein  Beitrag zu mehr Klimafairness im ehemaligen Marktcafé (Bibliothek)

11:30 – 16 UHR VERKEHRSFREIE HAUPTSTRASSE MIT VIELEN, TOLLEN AKTIONEN:
• Spieleangebote auf der Hauptstraße 
• Klimobil des KJG Diözesanverbandes Würzburg
• Schnuppertouren mit dem Lastenrad des Marktes Höchberg
• Picknick auf der Hauptstraße - einfach Decke & Essen mitbringen und picknicken, wo sonst der Verkehr rollt
• Tauschbörse bis 15:30 Uhr  (Hauptstraße wird zur Tauschstraße) - bringt Krimskrams mit und tauscht mit anderen
• Musik: José Sánchez spielt mit seiner Folk Band am Marktplatz & Aldo Paradiso italienische Lieder auf dem neuen  
   Platz neben dem Ristorante Umbria
• 12:30 Uhr Auftritt der Kinder der Kita Haus für Kinder Mariä Geburt am Parkplatz am Krackenbrunnen
• 13 Uhr Schnitzeljagd für Jung und Alt (Jugendbeirat)
• 13 – 15 Uhr Umweltbeirat informiert im Hof von Martin Hupp, Hauptstr. 54
• 14 Uhr • Führung Bürgergarten am Partnerschaftplatz (Bürgergarten Höchberg)
• 14 – 17 Uhr Tag der offenen Tür in der Bibliothek Markt Höchberg
• 14 – 16 Uhr Nähcafé in der Bib: Alte Jeans in neuem Glanz - als Yogamatten-Tasche!
• 15 –  15:45 Uhr „Kleine Sport- und Turnaction“ für Kinder mit Christof und Walli, Parkplatz am Krackenbrunnen

an allen 
Tagen

macht Klimamacht Klima
höchberg

SMART

#höchbergmachtklima

Nähere Infos unter www.hoechberg.de
Anmeldungen per E-Mail an martina.domes@hoechberg.de



22. – 28. April 2024
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Sonntagswanderung 
„Mary, Nobbi und die Zuckerbäcker“

Aus dem Rathaus

Sonntagswanderung „Mary, Nobbi und die Zuckerbäcker“ am  
14. April um 13:30 Uhr, Treffpunkt Brücknereck, Wirtgasse
Seit dem 17. Jahrhundert ist Höchberg Ausgangspunkt und Ziel bedeu-
tender Wallfahrten. Auf einer Wanderung durch den Ort erfahren Sie 
mehr über Heiligenverehrung und Prozessionen, aber auch von ganz 
profanen Dingen rund um das Wallfahrtsgeschehen.
Nach den beliebten Spaziergängen im Jubiläumsjahr setzt Gemeinde-
archivarin Judith Orschler auch 2024 ihre Ausflüge in Höchbergs Ver-
gangenheit fort. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Die Wegstrecke 
führt über Steigungen und ist nicht barrierefrei.
Bild: 2023, Fotograf: Andreas Mühleck

Werde Teil der Baumallee 
Im Zuge der 1275-Jahrfeier im letzten Jahr wurden innerhalb der Ge-
markung Höchbergs insgesamt 1275 Bäume/Setzlinge an den ver-
schiedensten Stellen, auch mit Bürgerbeteiligung, gepflanzt. Mit 
dieser Großbaumpflanzaktion wollte man u.a. dem Klimawandel ent-
gegenwirken und Höchberg auch in Zukunft „grüner“ machen. 

Im Grundweg, nahe der Kapelle „Zum guten Hirten“, wurde eine Bau-
mallee entlang des Wirtschaftswegs angelegt. Insgesamt wurden 
hier 32 extrem hitze- und klimaresistente Bäume gepflanzt, um an 
der beliebten Strecke einen wertvollen Naherholungsraum zu schaf-
fen. 

Denn durch die Pflanzung wird der Weg nicht nur optisch aufgewer-
tet, sondern spendet Spaziergängern und Radfahrern auch wertvol-
len Schatten. Bänke zum Verweilen wurden installiert. 

Gleichzeitig wurde durch die Wahl der Baumarten, sowie die Anle-
gung der Flächen um die Baumscheiben ein Beitrag zur Blühdiversität 
und Artenvielfalt für Kleinstlebewesen geschaffen. 

Werde Pate eines Baumes

In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 5.03.2024 wur-
de die Idee eines Baumpatenschaftsprogramms diskutiert und ein-
stimmig beschlossen. 
So sind Höchberger Firmen, Vereine aber auch Privatpersonen herz-
lich eingeladen, eine Baumpatenschaft zu übernehmen. Die Summe 
für eine Baumpatenschaft errechnet sich aus den Anschaffungskos-
ten inklusive Fertigstellungspflege und beträgt 1.500,- Euro. Mit Ihrer 
Patenschaft unterstützen Sie aktiv Höchbergs Maßnahmen zur Kli-
maverbesserung und setzen ein „wachsendes“ Zeichen.

Alle Paten werden – sofern gewünscht – namentlich auf einer Baum-
paten- und Dankestafel genannt. 

Wenn Sie Interesse an einer Baumpatenschaft oder noch Fragen ha-
ben, wenden Sie sich gerne an das Bauamt, Tel. 0931 49707-30 oder 
per E-Mail an bauamt@hoechberg.de.

Im Jubiläumsjahr 2023 wurden alleine im verlängerten Grundweg 32 extrem klimastabile Bäume gepflanzt.
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Spende für die Blühwiese der Leopold-Sonnemann-Realschule
Seit diesem Schuljahr bemüht sich die Leo-
pold-Sonnemann Realschule um die Zertifi-
zierung als Umweltschule. Aus diesem Anlass 
finden dort zahlreiche kleinere und größere 
Projekte zum Umweltschutz statt. Eines da-
von ist die Neugestaltung der bisher brach-
liegenden Fläche oberhalb des Kunsttrakts. 
Auf Initiative der Schülerinnen und Schüler 
entstand die Idee, diese Fläche neu umzuge-
stalten und hier eine Blühwiese anzulegen. 
Zwei Schüler aus in der Landwirtschaft tä-
tigen Familien werden mit „großem Gerät“ 
die Fläche professionell unter Anleitung des 
Gemeindegärtners Bernd Fleischmann auf-
bereiten, sodass der Blühsamen gut aufge-
hen kann. 
Zudem gestaltet eine Werkenklasse verschie-
dene Insektenhotels, die dort – wie auch die 
Schulbienen – einen Platz finden werden. 
Auch in Zukunft möchte die Leopold-Sonne-
mann-Realschule auf dieser Fläche mit den 
Schülerinnen und Schülern weitere Projek-
te im Sinne des Klimaschutzes realisieren. 
Als kleine Anschubfinanzierung unterstützt 
der Markt Höchberg das Umweltprojekt mit 
 200 €.

Die Schülerinnen und Schüler der Umwelt AG der LSR freuen sich über den symbolischen Scheck, den Bürger-

meister Alexander Knahn (2. v.r.) für die Einrichtung einer Blühwiese überreichte. Mit im Bild Schulleiter Dr. 

Peter Schüll, die betreuenden Lehrkräfte Julia Rindt und Andreas Herrmann sowie Gärtner Bernd Fleischmann.
Neu beim Grünen Markt

Jahresbericht Markt Höchberg 2023
Seit dem 01.03. bereichert die Imkerei Karl 
Heinz Köhler aus Greußenheim mit ihrem 
Stand den Grünen Wochenmarkt auf dem 
Markplatz. Immer am 1. Freitag eines Monats 
(also am 5. April) können Sie sich dort nun 
neben dem wöchentlichen Angebot an re-
gionalem Gemüse, frischen Backwaren und 
Fisch auch mit verschiedenen Bienenproduk-
ten eindecken.

Auftakt am 1. März 2024: Frau Köhler verkauft ihre 

Imkereiprodukte jetzt auch auf dem Grünen Wo-

chenmarkt.

Der Jahresbericht für das Jahr 2023 ist fertiggestellt und wird an alle Haushalten ab ca. Mitte 
April druckfrisch verteilt. 
Wer nicht so lange warten mag, findet diesen jetzt schon auf unserer Homepage unter 
www.hoechberg.de
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Bewerbungen für den Bürgerenergiepreis Unterfranken 2024 ab sofort möglich
10.000 Euro Preisgeld
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird belohnt. 
Bereits zum zehnten Mal rufen die Bayernwerk Netz GmbH und die 
Regierung von Unterfranken zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis 
auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die sich mit viel Engagement für 
die Energiezukunft einsetzen. Wir suchen Vorbilder die eindrucksvoll 
vermitteln, dass jeder Einzelne vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen 
der Energiewende leisten kann“, so Markus Leczycki, der beim Bay-
ernwerk die Partnerschaften mit den bayerischen Kommunen ver-
antwortet. „Der Bürgerenergiepreis startet in die nächste Runde, bei 
der auch die Regierung von Unterfranken wieder Kooperationspart-
ner ist. Und insgesamt 10.000 Euro Preisgeld warten auf Energiehel-
dinnen und Energiehelden aus Unterfranken.“

Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Institutionen, Schu-
len und Kindergärten mit ihren Projekten. Die Bandbreite an mögli-
chen Engagements ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen rund 
um Energie sein. Das können ebenso Projekte oder Aktionstage sein, 
die sich mit einer klimagerechten Zukunft beschäftigen.

Hier geht es zur Bewerbung: Die Teilnahmebedingungen, die Online-
Bewerbung und Videos der Vorjahressieger sind im Internet unter  
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. 

Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen 
Maßnahmen und Projekten Sie die Energiezukunft vorantreiben. Alle 
Bewerbungen, die bis zum 15. Mai 2024 hochgeladen werden, neh-
men in dieser Bewerbungsrunde teil. Später eingehende Bewerbun-
gen werden im Folgejahr berücksichtigt.

Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverant-
wortliche des Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, 
annette.vogel@bayernwerk.de.

ANZEIGE
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Wir freuen 

uns auf Sie im 

Musterhaus!

Offenes Musterhaus 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu
altersgerechtem, barrierefreiem Wohnen gemacht?

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, das eigene Wohnumfeld so zu gestalten,
dass es in jedem Lebensabschnitt, im Alter oder bei 
Einschränkungen erhalten bleibt.

Das Musterhaus ist an diesen Tagen 
ohne Terminvereinbarung geöffnet:

Montags, 10-13 Uhr
08. Januar  11. März   13. Mai
08. Juli    09. September 11. November

Donnerstags, 12-15 Uhr
08. Februar  11. April   13. Juni
08. August  10. Oktober  12. Dezember

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach 

Infos unter 0931 80442-38 oder www.wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:

ANZEIGEN

Die kleine Verkehrsschule:
Dieses Zeichen enthält auch eine Vorfahrtsregelung!

Es zeigt zunächst den Beginn eines verkehrsberuhigten Bereichs an.
Dort:
• dürfen Fußgänger die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen.
• sind Kinderspiele überall erlaubt.
• muss der Fahrzeugverkehr Schrittgeschwindigkeit (max. 7 km/h)  
 einhalten.
• dürfen Fahrzeugführer die Fußgänger weder gefährden, noch be- 
 hindern; wenn nötig müssen sie warten.
• dürfen Fußgänger den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
• darf außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen nicht geparkt  
 werden, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- oder  
 Entladen.

Am Ende müssen Sie sich so verhalten, als ob Sie von einem Grund-
stück auf die Straße fahren. 

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser 
ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Pro-
blemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmens-
übergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 10. April 2024 von 9.00 bis 
12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. 
Tel.: 0931 465 295 11 | Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar)
Mobil: 01717955759 (Barbara Noll)
teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
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Bürgerinformation zur Gesamtfortschreibung Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan

Am 15.05.2018 hat der Marktgemeinderat beschlossen, den Flächen-
nutzungsplan und Landschaftsplan für den Markt Höchberg neu 
aufzustellen. Mit der Bearbeitung wurden die Büros Wegner Stadt-
planung, Veitshöchheim und Planungsbüro Glanz, Leutershausen be-
auftragt.
Am 27.02.2024 hat der Marktgemeinderat nach einer ersten Diskus-
sionsphase den Vorentwurf des Flächennutzungs- und Landschafts-
plans gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Bürgerbeteiligung 
durchzuführen.
Wir laden Sie ein, sich aktiv an der Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanung zu beteiligen und Ihre Vorstellungen und Wünsche 
einzubringen. 

Welche Aufgabe hat der Flächennutzungs- und Landschaftsplan?
Der Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan
- wird vom Markt Höchberg aufgestellt und ist Teil der gemeindli- 
 chen Bauleitplanung,
- umfasst das gesamte Gemeindegebiet,
- koordiniert die Art der Bodennutzung und Landschaftsentwick- 
 lung für die nächsten 15 Jahre,
- trifft allgemeine Aussagen zur Flächennutzung und -entwicklung,
- ist behördenverbindlich, d. h. es wird noch kein Baurecht geschaf-
fen, und ist Grundlage für die Aufstellung von Bebauungsplänen.

Im Flächennutzungsplan
- wird für jedes Grundstück
- entsprechend den Entwicklungsziele der Gemeinde 
- die zukünftig geplante Art der Bodennutzung z. B. als Bauflächen  
 für Wohnen und Gewerbe dargestellt.
Grundlage ist eine Prognose des Bedarfs an Bauflächen, Gemeinbe-
darfseinrichtungen, Verkehrsflächen oder Energieerzeugungsanla-
gen.

Im Landschaftsplan werden
- die Ziele des Naturschutzes und der Landschaftspflege
- für den jeweiligen Planungsraum (Gemeindegebiet)
- als Grundlage des vorsorgenden Handelns konkretisiert und die  
 Erfordernisse und Maßnahmen zur Verwirklichung dieser Ziele  
 dargestellt und begründet.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Ablauf des Aufstellungsverfahrens ist durch Vorschriften des 
Baugesetzbuches vorgegeben.
Aus der Bestandsaufnahme und den Vorschlägen des Marktgemein-
derates entwickelten die Planer den Vorentwurf. Dieser Vorentwurf 
wurde vom Marktgemeinderat am 27.02.2024 beschlossen und wird 
nun frühzeitig den Bürgern präsentiert und mit den Fachbehörden 
abgestimmt. Jeder, nicht nur Höchberger Bürger und die Grund-
stückseigentümer, können Anregungen und Änderungswünsche 
zu den Planunterlagen vorbringen. Diese werden im weiteren Pla-
nungsprozess ausgewertet und der Marktgemeinderat entscheidet, 
ob diese in die Planung aufgenommen werden können. Im Anschluss 
erfolgt eine weitere Beteiligung.

Sie haben bis 17.05.2024 die Möglichkeit der Planeinsicht
im Rathaus des Marktes Höchberg, Hauptstraße 58, Zimmer 26
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

sowie online unter www.hoechberg.de unter der Rubrik „Rathaus & 
Bürgerservice“ -> „Bekanntmachung“.

Bestehende Flächennutzung im Markt Höchberg 2021, Bayerisches Landesamt für Statistik, November 2022
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

APRIL

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KABARET T - Chr i s toph  Maul  „Bes-
ser  a l s  se in  Ruf “ |  Sa, 04. Mai | 19:30 
Uhr | 22,50 € 
Christoph Maul ist seit vielen Jahren eine feste 
Größe in der deutschsprachigen Kabarettund 

Comedy Welt. Neben zahlreichen Auftritten in Süddeutschland und Österreich, 
ist und war er regelmäßig in diversen Fernsehsendungen zu sehen. Seine wö-
chentliche Kolumne auf Radio8 erfreut sich ebenfalls großer Beliebtheit. Be-
sonderes Markenzeichen des Programmes ist die hohe tagesaktuelle Gestaltung 
und das immer regionale Themen des jeweiligen Auftrittsortes mit auf die Büh-
ne gebracht werden. Die Themen haben eine Bandbreite wie das Leben selbst. 
Von Politik, regional bis global, gesellschaftlichen Dingen, dem Wahnsinn des 
Alltags und natürlich bis hin zu einer großen Portion Humor ist alles Erdenkli-
che mit dabei.

KONZERT - BLUE  FRIDAY JAZZ-
LOUNGE - V i c tor ia  Pohl  Tr io 
Fr, 03. Mai | 19:30 Uhr | 20 €
Die Musik der jungen Pianistin Victoria Pohl 
bewegt sich zwischen klassischer Klaviermusik 

und modernem Jazz im Jazztrioformat. Sie ist melancholisch, verspielt, expressiv, 
überraschend, immer vielschichtig und beleuchte die ganze Bandbreite des mo-
dernen Klaviertrio. Victoria Pohl studierte klassisches Klavier und Jazzklavier an 
der Musikhochschule Würzburg mit Masterabschluss und legte 2023 mit ihrem 
Trio ihr erstes Album „ Mr Hähny“ mit Eigenkompositionen vor.

KONZERT - „Der  Mönch  und  d ie 
Katze“ |  Do, 02. Mai | 19:30 Uhr | 17 € 
Samuel Barber, Umberto Eco, Robert Schumann 
und Marco Netzband – wie passt das zusammen, 
bitte? …dieser Abend wird in vielerlei Hinsicht 

ungewöhnlich für uns alle, die wir daran teilhaben. Schließlich haben wir noch 
als Überraschungsgäste „Das Hohenloher Streichquartett“ und den Jazzpianisten 
Marco Netzbandt (Kulturpreisträger der Stadt Würzburg), der uns gemeinsam 
mit dem Quartett eine traumschöne Komposition
vorstellen wird.

KONZERT - S te fan  „Das  E i ch“ 
E i chner  . . . sp ie l t  Re inhard  Mey 
So, 05. Mai | 18 Uhr | 23 €

& MAI

KABARET T - Sebast ian  Re ich  & 
Amanda  „Purer  Zufa l l “ 12. & 13. 
April  | 19:30 Uhr | AUSVERKAUFT

KONZERT - Amber  V iew;  Suppor t :  Sondermarke  |  Sa, 27. 
April  | 20 Uhr | 15 € 

KONZERT - Markus  R i l l  &  The 
Troublemakers  |  Fr, 26. April | 19:30 
Uhr | 17 €

An diesem Abend steht wieder das Abschalten 
vom Alltag ganz im Vordergrund. Das Chillout 

Konzert ist ein neues, zeitgemäßes Konzertformat, das Musik, Atmosphäre, ent-
spanntes Beisammensein verbindet und Entschleunigung zum Motto macht. Die 
Top Musiker, die Felix Wiegand diesesmal gewinnen konnte, haben ihre Spo-
ren bei den Großen des deutschen Popgeschäfts verdient und es verspricht ein 
groovig-souliger, funkig-poppiger Jazz Abend der Extraklasse zu werden.
Das Programm besteht aus Klassikern und Perlen dieser Jazzrichtung (u.a. John 
Scofi eld, Vulfpeck, Billy Cobham) dazu Eigenkompositionen der Musiker.
Das Besondere : es dürfen wieder eigene Knabbereien und Canapes mitgebracht 
werden und die Musik läd zum Zuhören, Abdriften und Philosophieren ein und 
zaubert eine Sofaatmosphäre live auf die Konzertbühne. Einschlafen wird aber 
sicher keiner, denn neben den relaxed chilligen Sounds, wird es auch mal be-
herzt kernig und funky.

KINDER - ZaPPaloT T & d ie  Co-
mic-Helden  |  27. März - 07. April
Eine Geschichte über das Anderssein und den 
Mut seinen eigenen Weg zu gehen… (von 3-99 
Jahren). Zauberer ZaPPaloTT ist zurück und zau-

bert, albert und singt was das Zeug hält.

SENIORENTANZCAFÈ  - |  So, 14. April | 15 Uhr
Musik und Rhythmus wecken unsere Lebens-
geister und animieren uns zum Tanzen.
Deshalb wird es erneut ein Tanzcafé für Seni-
oren geben. Hierzu lädt die Kulturscheune Sie 
herzlich ein mitzumachen! Lassen Sie die Hüf-

ten swingen zu der Live-Musik von der Wallstreetband. Genießen Sie fröhliche 
Stunden am Nachmittag. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Eintritt ist frei.

KABARET T - TBC „Macht  j a  sonst 
ke iner“ |  So, 28. April | 18 Uhr | AUS-
VERKAUFT

Songs, die Seele, Herz und Verstand berühren. 
Mitreißender Rock’n’Roll, emotionaler Soul, 

atmosphärische Americana-Sounds: Das ist die Musik von Markus Rill & The 
Troublemakers.
Wo immer der Songwriter und seine Band auftreten, schwärmen die Zuschauer 
von ihrer mitreißenden Performance, ihrer Vielseitigkeit und Authentizität.
Das aktuelle Album „Everything We Wanted“ enthält 14 Songs, die das Leben im 
Jetzt refl ektieren – mit reifen Texten und fesselnder Musik. Die Resonanz auf das 
Album ist fantastisch. 25 Jahre nach seinem Debütalbum ist dem Würzburger 
Songschreiber mit seiner Band sein Meisterwerk gelungen.

Präsentiert wird aufrichtiger und eingängiger 
Indie-Rock, der gelegentlich an die guten alten 
Nullerjahre erinnert, als Jimmy Eat World und 
The Killers ihre Hits landeten. Doch trotzdem 
klingen sie frisch und einzigartig. Ihr energiege-
ladener Rhythmus kombiniert mit mitreißenden 
Melodien verleiht der Band einen ausgeprägten 
Good-Vibe-Faktor, der ansteckend ist.
Support: Sondermarke

Egal, wo man hinschaut: Alle sind am Machen! 
Die einen machen ihre Arbeit, die anderen nur 

Ärger, einige machen gar nichts – und TBC macht das, was TBC schon immer am 
besten kann: Spaß! Und warum? Ganz einfach: Macht ja sonst keiner!
Auch 2025 kommen TBC in die Kulturscheune - Tickets bereits jetzt erhältlich!
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Egal ob in der Gruppe, als Pärchen oder allein für alle Tonnen gilt:
▪ Stellen Sie die Mülltonnen bis spätestens 6 Uhr am jeweiligen

Leerungstag bereit.
▪ Drehen Sie den Griff zur Straße.
▪ Stellen Sie Ihre Tonne nur an anfahrbaren Straßen

(nicht im Baustellenbereich) ab und zwar so, dass diese
den Straßenverkehr nicht beeinträchtigen.

GÖNNEN SIE IHRER MÜLLTONNE
EIN PAAR FRÜHLINGSGEFÜHLE

Da steht die Tonne morgens ab 6 Uhr allein an ihrem ange-
stammten Platz und wartet auf team orange. Doch warum
lassen Sie Ihre Tonne so hängen? Gönnen Sie ihr ein paar
Frühlingsgefühle und rücken Sie sie einmal näher an die
Nachbartonne heran. Die paarweise Bereitstellung macht
nicht nur den Tonnen Freude sondern auch den Männern
in Orange, denn:

▪ die paar- oder gruppenweise Bereitstellung der Abfallgefäße
spart Kraftstoff, reduziert Lärm und sorgt dafür, dass die Be-
hinderung des Verkehrs durch das Müllfahrzeug gering bleibt.

Die 
Seniorenwochen

Auftaktveranstaltung 
am 5. Mai 2024, ab 15 Uhr
in der Aalbachtalhalle in Uettingen 

„Digital im Alter!“ – unter diesem Schwerpunktthema 

bieten die diesjährigen Seniorenwochen wieder eine bunte 

Vielfalt an gemeinschaftlichen Aktivitäten, informativen 

Vorträgen, u.a. zur Digitalisierung, sowie gesundheitlichen 

und kulinarischen Events.

Mehr Infos zu
allen Veranstaltungen
finden Sie unter 
www.seniorenwochen.info

5.5.
bis

17.5.
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mi, 24.04. I 15.30 – 16.30 Uhr
„Das Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Liebesbrief an unsere Erde“ von Susanne Schneck und 
der Höchberger Illustratorin Julia Heinrich

Ein Brief, der mit tollen Bildern und Worten 
zeigt, wie schön unsere Welt ist und warum 
wir unser einzigartiges Zuhause beschützen 
müssen. Kreativ: Lasst euch überraschen! 
ab 4 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen
Treffpunkt: Seckertswiese. Um Anmeldung 
wird gebeten.

Mi, 10.04. I 19.30 Uhr
Vortrag:  „Abenteuer Trotzphase“ 
mit der Familienberaterin Martina Bayer
Die Entwicklung von Kindern durchläuft verschie-
dene Phasen. Die erste Autonomiephase oder 
„Trotzphase“ stellt Eltern oft vor große Herausforderungen. 
Martina Bayer erklärt in ihrem interaktiven Vortrag, was es mit 
dieser so wichtigen Phase in der Entwicklung der Kinder auf sich 
hat und gibt Tipps und Anleitung, wie Sie Ihr Kind gut durch 
diese oft anstrengende aber auch spannende Zeit begleiten. 
Eintritt: 10,00 € VVK & Abendkasse

Do, 18.04. I 15.30 - 16.30 Uhr
„Bücherzwerge“
Lesen - Spielen - Basteln
Für Kinder von 2 – 3 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen.

Events4Kids Events für Erwachsene

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren
Bei Neuanschaffung, kurzen oder langen Fragen 
zu Tablet, E-Reader, Handy und Co. helfen Ihnen unsere Di-
gitallotsen gerne!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS

Di, 02.04. I 10 – 12.30 Uhr Mangazeichnen
Ein Angebot der Kommunalen Jugendarbeit Höchberg
In diesem Kurs lernt ihr die typischen Merkmale einer Mangafigur 
kennen und könnt dann schnell eigene Mangas entwerfen. Und 

mit dem Wissen um Schatten und Lichter 
im Bild wird euer Werk auch sehr lebendig 
wirken! Bitte mitbringen: Getränke, 
A4 - Mappe für gezeichnete Bilder.
Für Kids ab 10 J. Kosten: 5,00 € 
Anmeldung unter Tel. 0931 
45279595, 0176 21939255 oder an 
peter.boegelein@hoechberg.de

Mo, 15.04. I 15.30 Uhr
Kindertheater Blinklichter: Immer dieser Michel
Lausbubengeschichten auch für Lausemädchen.
Michel aus Lönneberga, fünf Jahre alt, 
mutig und stark wie ein kleiner Ochse und 
unter seinem blonden Haarschopf ein Kopf 
voller verrückter Ideen und Streiche.
Gespielt mit Tischmarionetten, Schatten-
figuren, Schauspiel und herrlichen Mit-
spielszenen. Karten: 5,00 € / VVK und 
Tageskasse | ab 4 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen

Klimawoche Höchberg
„Glänzende Aussichten? – Wie klimafit ist Höchberg?“

SMART

22. – 28. April 2024

22.04. – 06.05.2024 Ausstellung:
„Glänzende Aussichten“
Mit den Karikaturen zu Themen wie Le-
bensstil, Konsum, Klimawandel und Ge-
rechtigkeit wagen 40 Karikaturistinnen 
und Karikaturisten einen überraschend 
anderen Blick auf die Herausforderun-
gen unserer Zeit.

Fr, 26.04. I 14.30 – 17 Uhr & Sa, 27.04. I 10 – 14 Uhr
Pflanzentauschbörse mit dem Bund Naturschutz und 
dem Bürgergarten Höchberg
Auch dieses Jahr laden wir alle Pflanzenliebhaber, Hobbygärtner 
oder solche, die es noch werden wollen, zum Tauschen von 
Gemüse-Jungpflanzen, blühenden Stauden, Kräutern oder 
Saatgut ein. Auch wer erst am Anfang seiner gärtnerischen 
Laufbahn steht, kann gerne vorbeikommen und sich von den 
Mitgliedern des Bund Naturschutz und des Bürgergartens be-
raten lassen und Pflanzen mitnehmen. Außerdem gibt es eine 
kleine Saataktion für die Kinder.

So, 28.04. I 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Nähcafé und Lastenradaktion!
„Alte Jeans in neuem Glanz - als Yogamattentasche!“ 
heißt es im Nähcafé mit Simone Frühwald. Einfach alte 
Jeans oder auch eigenes Upcycling-Projekt mitbringen. Näh-
maschinen und Grundausstattung zum Nähen sind vorhanden! 
Lastenrad - Aktion
Für alle Erwachsenen, die schon längst einmal das Lastenrad 
ausprobieren wollten, bieten wir an diesem Nachmittag DIE 
Gelegenheit, das Rad einmal für 20 Minuten zu testen. Aus-
nahmsweise ist das Rad dann vor Ort und spontan buchbar! 

mit Medienausstellung zu Nachhaltigkeit und Klima
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Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

Kreisjugendring Würzburg | Check Up-Seminare für 
Ehrenamtliche in der Jugendarbeit

Sing- und Musikschule Würzburg | Tag der offenen Tür

Du engagierst dich in der Jugendarbeit, wolltest schon immer mal 
eine Gruppenstunde leiten oder bei einem Zeltlager als Betreuer mit-
fahren? Dann hast du am 27. April die Möglichkeit, viel Wissenswertes 
und Spannendes für dein Ehrenamt in der Jugendarbeit zu erfahren!
Am 27. April 2024 bietet der Kreisjugendring Würzburg einen Semin-
artag an. Teilnehmen können alle, die entweder schon in der Jugend-
arbeit tätig sind, oder Interesse an einer Mitarbeit haben. 
Die Seminare können auch zur Verlängerung der Jugendleitercard 
„JuleiCa“ genutzt werden. Zur Verlängerung benötigt man acht Zeit-
stunden, die an diesem Tag absolviert werden können. 
Der Seminartag findet am Samstag, 27. April, im Kilianeum Würzburg 
(Ottostraße 1) statt und bietet einen abwechslungsreichen Tag mit 
vielfältigen Themen. Fachexperten aus der Praxis bieten wichtige 
Klassiker wie Aufsichtspflicht bei Freizeitmaßnahmen, Brandschutz, 
Erlebnispädagogik und Zeltlagerplanung aber auch topaktuelle The-
men wie gewaltfreie Kommunikation (gfK), Cybergrooming, kreativ 
mit KI, geschlechtliche Vielfalt und Nachhaltigkeit in der Jugendar-
beit an. 
Anmeldeschluss ist der 21. April 2024. Anmeldung und alle Informati-
onen zum Seminartag gibt es unter www.kjr-wuerzburg.de.
Kreisjugendring Würzburg, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg 
Tel. 09 31-8 78 99, Fax 09 31-7 78 87, www.kjr-wuerzburg.de

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich beim Tag der of-
fenen Tür am 27. April von 11-14 Uhr in Würzburg umfassend zu in-
formieren oder auch eine der zahlreichen Konzert- und Vorspielver-
anstaltungen in Stadt und Landkreis besuchen. Highlights sind die 
Kooperationskonzerte mit dem Mainfranken-Theater am 19.+21. 
April, die Pop- und Jazznächte am 26.+27. April oder das Kollegi-
umskonzert am 28. April.
Das breit gefächerte Angebot der Sing- und Musik-schule reicht 
vom Elementarunterricht für die Jüngsten mit Eltern-Kind-Grup-
pen, Musikalischer Früherziehung und Instrumentenkarussells 
über den Instrumental- und Vokalunterricht und das umfangreiche 
Ensemble¬angebot bis hin zur studienvorbereitenden Ausbildung. Es 
umfasst Konzerte und Vorspiele, freiwillige Leis-tungsprüfungen und 
Wettbewerbe, Workshops und Exkursionen, Ensembles, weitere Zu-
satzfächer und spartenübergreifende Projekte. Dabei kooperiert die 
Sing- und Musikschule mit zahlreichen Partnern in Stadt und Land-
kreis Würz¬burg, darunter Kindergärten, Schulen und Musikver¬eine. 
Sozial- und Familienermäßigungen auf die Unterrichtsgebühren ge-
währleisten echte Zugangsoffenheit.
Für Beratung und Information stehen die Geschäftsstelle und die 
Fachbereichsleitungen der Sing- und Musikschule zur Verfügung. Die 
Anmeldung zum Schuljahr 2024/25 läuft bis Sonntag, 5. Mai und ist in 
der Geschäftsstelle oder online auf der Musikschul-Homepage mög-
lich:
Zweckverband Sing- und Musikschule Würzburg, Burkarderstraße 30, 
97082 Würzburg, Tel. 0931 42-822 od. -825, Email info@musikschule-
wuerzburg.de, Homepage www.musikschule-wuerzburg.de.
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderhaus im Wiesengrund
Aktionswoche Putz.Munter 

Zum dritten Mal in Folge nahm das Kinderhaus im Wiesengrund auch 
dieses Jahr wieder gerne bei der Aktionswoche Putz.Munter vom 
Team Orange teil.

Über die gesamte Woche verteilt, sammelten die Kindergartenkinder, 
ausgestattet mit Warnweste, Handschuhen und Holzzangen, fleißig 
und voller Begeisterung mit ihren Erzienherinnen beim gemeinsa-
men Spaziergang den herumliegenden Müll ein. Unterstützt wurde 
der Einsatz auch vom Elternbeirat und einigen Eltern, welche sich 
nachmittags gemeinsam mit den Kindern zusätzlich zum Müllsam-
meln trafen. Krönender Abschluss und Belohnung für alle, war der 
Besuch des Müllautos. Dieses parkte direkt vorm Kindergarten und 
durfte von allen Seiten erkundet werden. Frau Bethge vom Team 
Orange informierte die Kinder dabei über das wichtige Thema Müll-
trennung und verteilte an alle dazu passendes, kindgerecht aufberei-
tetes Lesematerial.

Wir bedanken uns beim Team Orange und bei allen Helfern, die diese 
Aktion unterstützt haben!

Kinderwelt St. Norbert 
Frühjahrsputz am Hexenbruch

Die Aktionswoche „putz.munter“ des team orange ist mittlerweile 
fester Bestandteil im Jahresprogramm der Kinderwelt St. Norbert. So 
trafen sich am 1. März mehr als 35 Kinder aus der Krippe und dem 
Kindergarten, um gemeinsam einige Bereiche am Hexenbruch von 
Unrat und Müll zu befreien. Eifrig wurde Müll mit Zangen aufgepickt 
und in die immer schwerer werdenden Säcke gepackt. Die fleißigen 
Helfer haben dabei allerlei Dinge gefunden: Glasflaschen, Windeln, 
Zigarettenstummel, Kottüten, Dosen, Blumentöpfe und vieles mehr. 
Die Kinder waren erstaunt, dass der Wald, Wiesen und Gehwege ver-
schmutzt werden, obwohl es bereits so viele Mülleimer gibt. 
Im Kita- und Kindergarten-Alltag sind die Themen Umweltschutz und 
Abfallvermeidung ebenfalls präsent. Die Putzmunteraktion war der 
Auftakt für die geplante Themenwoche „Umwelt“ im April. So lernen 
bereits die Kleinsten, achtsam mit der Umwelt umzugehen. 
Die Kinder hatten viel Spaß und haben sich sehr über leckere Muffins 
als Belohnung gefreut. 
Liebe Kinder, Danke für Euren Einsatz! 
Die Kita-Leitung & der Elternbeirat der Kinderwelt St. Norbert
Text & Fotos: J. I. Gärtner
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

Freundlich, fair und zuverlässig führen 
wir folgenden Arbeiten für Sie aus:

Ihr Malermeister Team 
Anton & Sebastian Günder

Guttenberger Str. 6, 97249 Eisingen

Tel. 09306/2237 | info@maler-guender.de  

maler-guender.de  

30 

J A H R E 

ERFAHRUNG

..  Maler- und Lackierarbeiten

.. Fassadenrenovierungen 

.. Tapezierarbeiten

.. Verputzarbeiten

..  Wasserschadensanierungen
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AWO | Weiberfasching und Seniorenfasching mit Stimmungsmusik

Geflügelzüchterverein | Monatsversammlung

Verein für ambulante Krankenpflege 
Termine „tragbar“

Aus den Vereinen

Am Tag des Altweiberfaschings wurde auch in der AWO der Senioren-
fasching gefeiert. Das ist bekanntlich der Beginn des Straßenkarne-
vals. Die Senioren gingen aber nicht auf die Straße, nur die Hexen, die 
uns besuchten. Vorstandsmitglied Walter Reuß begrüßte die Senioren 
mit Helau. Er stellte das Programm vor, die musikalische Leitung mit 
Vorführung von Faschingsfilmen übernahm wieder Rolf Schelhorn. 
Er begann mit Stimmungsmusik und die Senioren machten gleich 
mit. Im weitere Programm stand, dass die Höchberger Hexen kom-
men  und Wolfgang Knorr seine Büttenrede hält. 
Nach dem Kaffee und Krapfen begann auch unser Knorri, wie er lie-
bevoll genannt wird – ohne Zweifel ein Höchberger Original – mit 
seiner ersten Büttenrede. Sein Vortrag über ihn als Schornsteinfe-
ger, ein Traum, brachte die Senioren zum Lachen. In seinem Vortrag 
stieg er allen auf das Dach und konnte so die Leute beobachten. Er 
fegte überall mit großen Erfolg und wusste so von allen Seitensprün-
gen und Erbangelegenheiten zu berichten. Anschließend zeigte er 
sein ganzes Talent und trug ein Singlied über Adam und Eva vor. Der 
Herr nahm Adam eine Rippe aus seinem Leibe und machte Eva da-
raus. Adam war von Eva begeistert, aber nach einem Jahr mit Eva, 
fragte der Herr: „Adam wie war es mit Eva“. „Oh Herr, mir wäre es 
am liebsten, wenn du mir die Rippe wieder zurückgibst“. Walter Reuß 
überreichte Wolfgang Knorr als Dank für seine Vorträge eine Flasche 
Frankenwein.
Die Stimmung erreichte einen ihrer Höhepunkt, als die Höchberger 
Hexen mit Geschrei und Trara, Besen schwingend und Helau rufend, 
die Räumlichkeiten der Senioren stürmten. Ruckzuck entstand ein 
Tollhaus, man konnte aber die Hexen mit Kaffee und Krapfen wieder 
beruhigen.
Bevor aber die Faschingsfilme von Rolf Schelhorn gezeigt wurden, 
dankte Walter Reuß ihm für seine viele Arbeit für den Ortsverein und 
überreichte ihm einen Bocksbeutel. Rolf Schelhorn ist eine große Be-
reicherung für den Seniorennachmittag, aber auch für den Ortsver-
ein der AWO. Er macht mit Karl-Heinz Langner den Schankwirt und 
stellt mit viel Liebe und Mühe Filme von unseren AWO-Reisen und 
Veranstaltungen zusammen und führt sie an den Seniorennachmit-
tagen vor. Dafür nochmals herzlichen Dank. Nach Stimmungsmusik 
und Schunkelrunden wurden die Filme vorgeführt. Erst wurde der 
Seniorenfasching in der Turnhalle mit seinen vielen Höhepunkten  
gezeigt. Dann ein Film von Volker Heißmann und Martin Rassau als 
„Waltraud und Mariechen“.
Die Senioren kamen aus dem Lachen gar nicht mehr heraus. Dann 
ein Film über die Oberpfälzer Altneihauser Feuerwehrkappeln unter 
dem Motto „Franken baut auf KI,“ wer hätte sie notwendiger als sie. 
Es folgte ein schön garniertes Abendessen und die Musik und Stim-
mung ging weiter. Die Stimmungsmusik wurde von Interpreten auf 
der Leinwand wie eine Live-Musik gesungen. Wer außer der AWO mit 
ihrem Rolf Schelhorn hat dies schon!
Dieser Faschingsnachmittag, der sich bis weit in die Abendstunden 
hinzog, war nach allgemeiner Meinung der stimmungsvollste, den es 
je gab.
Walter Reuß dankte allen Mitwirkenden, besonders dem Küchenper-
sonal für ihre hervorragende Arbeit.

Schriftführer Walter Reuß

Freitag, 5. April, Monatsversammlung um 20:00 Uhr im Vereinsheim 
Heidelberger Straße 14. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahrs- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr
5. April, 3. Mai, 7. Juni mit Modenschau um 17 Uhr
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag, 9:00 - 14:00 Uhr
6. April, 4. Mai, 8. Juni mit Modenschau um 11 Uhr
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt.
Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und bei allen 
Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithilfe.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.
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Wie in der Märzausgabe schon berichtet, haben die „Höchberger Fa-
schingshexen“ am „unsinnigen Donnerstag“, dem Tag des „Weiber-
faschings“, das Ortszentrum von Höchberg, den Bereich entlang der 
Hauptstraße, „unsicher“ gemacht.
Auch in diesem Jahr wurde, statt um Geschenke, um eine Geldspende 
gebeten, die diesmal an die Höchberg Tafel  gehen sollte. So kamen 
im Laufe des Tages, mit einigen Privatspenden, insgesamt 460 € zu-
sammen. Für diese Summe wurden dann, entsprechend einer von 
der Tafel zur Verfügung gestellten Liste, Lebensmittel eingekauft. 
Am 6. März konnten die Vertreter der Höchberger Tafel, Magda Roß-
bach und Alois Seewald, sichtlich erfreut, die Lebensmittel entgegen-
nehmen. Sie bedankten sich recht herzlich für die großzügige Unter-
stützung und wünschten den Höchberger Faschingshexen auch für 
das nächste Jahr gutes „Hexenwetter“ und viel Spaß und Erfolg am 
„unsinnigen Donnerstag“. (muelt)

Gerda Rausch, Heidi Knorr und Margit Buchert-Müller von den Höchberger Fa-

schingshexen bei der Übergabe der Lebensmittel an Magda Roßbach und Alois 

Seewald von der Höchberger Tafel. (Bild Wolfgang Knorr)

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Aus den Vereinen
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Höchberger Schwimmverein | Teilnahme beim Deutschen Mannschaftwettbewerb in Kitzingen

Höchberger Tagespflege | Tulpen für Wertschätzung und Aschekreuz

Ende Februar wurde im Hallenbad Kitzingen 
der Deutsche Mannschaftswettbewerb im 
Schwimmen auf Bezirksebene ausgetragen, 
mit dabei auch eine Männermannschaft des 
Höchberger Schwimmvereins. Bei diesem 
Wettkampf müssen 50 m-, 100 m- und 200 m- 
Strecken in allen vier Schwimmlagen sowie 
die langen Strecken 400 m Lagen, 400 m, 
800 m und 1500 m Freistil geschwommen 
werden. Eine Alterswertung gibt es bei 
diesem Wettbewerb übrigens nicht, start-
berechtigt sind Schwimmer ab 10 Jahren. 
Allein die Schnelligkeit entscheidet also dar-
über, wer welche Strecke für die Mannschaft 
schwimmen darf. Jede geschwommene Zeit 
wird am Ende in Punkte umgerechnet, die-
se orientieren sich an einer Leistungstabelle 
des Deutschen Schwimmverbands. Für einen 
Weltrekord können 1000 Punkte erreicht 
werden, bei einer langsameren Zeit werden 
entsprechend weniger Punkte vergeben. 
Gewonnen hat den Wettbewerb in der Be-
zirksliga die Männermannschaft des SV 
Würzburg 05, die Mannschaft des Höchber-
ger Schwimmvereins erreichte mit insge-
samt 6578 Punkten hinter der TSG Kleino-
stheim, dem SSKC Aschaffenburg, der TG 

Die erfolgreichen Vertreter des Höchberger Schwimmvereins in Kitzingen (von links Kampfrichter Wolfgang 

Brenner, Julian Reinhard, Jannic Kunzmann, Kilian Fink, Gerd Auernhammer, Daniel Zehner, Trainerin Sophia 

Zehner, Jonas Buhl, Kampfrichterin Marie Bossle, Markus Langer, Noah Mehling und unser 1. Vorstand Jens 

Ries).

Kitzingen und dem SC Schweinfurt den 6. Platz. Die meisten Punkte für die Höchberger konn-
te dabei Daniel Zehner sammeln, dicht gefolgt von Kilian Fink. Mit schnellen 0:26,83 Sekunden 
über 50 m Freistil konnte Kilian Fink auch die beste Einzelleistung der Höchberger erzielen. 
Komplettiert wurde die Höchberger Mannschaft durch Gerd Auernhammer, Jonas Buhl, Jan-
nic Kunzmann, Marcus Langer, Noah Mehling, Julian Reinhard und Jens Ries. 
von Annina Bergner

Wenn Valentinstag und Aschermittwoch auf 
einen Tag fallen, ist das Programm in der 
Höchberger Tagespflege vollgepackt. Nach 
dem ausgiebigen Frühstück fand ein Wort-
gottesdienst statt. Wer teilnehmen wollte 
erhielt sein Aschekreuz. 
Appetit holten sich die Gäste der Tagespflege 
bei der anschließenden Gymnastikrunde, be-
vor gemeinsam zu Mittag gegessen wurde. 
Nach der Mittagsruhe verteilten die Mitar-
beiterinnen Tulpen als Zeichen der gegen-
seitigen Wertschätzung und Zuneigung. Die 
obligatorische Kaffee- und Kuchen-Runde 
beschloss den ereignisreichen Tag in der Ta-
gespflege für unsere Gäste.

ANZEIGE
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Ray Ban

Prada

ic! Berlin

Colibris

Gigi Studios

Etnia  

Bis zu 50%
Rabatt auf alle
lagernden
Sonnenbrillen! 

Natürlich auch in Ihrer 
Sehstärke möglich!

Nur solange der Vorrat reicht - Aktionen nicht kombinierbar - Gültig bis 13.04.24

www.muellersbrillenstudio.de - Höchberg - Tel.0931/497050 

SONNENBRILLEN
AKTION

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de

ANZEIGEN
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Erfolgreicher 24. Kleidermarkt der Höchberger Kindergärten
Das Interesse an unserem Kleidermarkt, der über die Grenzen von 
Höchberg sehr beliebt ist, war sehr groß: Schon rund zwei Wochen 
nach dem Reservierungsstart waren alle Verkaufsplätze vergeben. 
Am Sonntag, 28. Januar 2024 war es dann soweit, und über 500 Besu-
cher kamen in die Mainlandhalle in Höchberg auf Schnäppchenjagd. 
An mehr als 60 Verkaufsständen wurde gut erhaltene Kleidung und 
andere Kindersachen verkauft. Sehr beliebt waren auch die kosten-
freien Verkaufsplätze auf Decken für Kinder. Sie hatten viel Spaß am 
Handeln und haben sich nebenbei ihr Taschengeld erfolgreich auf-
gebessert. Die Resonanz der Verkäufer war sehr positiv: „Mit diesen 
Einnahmen hätte ich nie gerechnet, ich bin nächstes Jahr wieder da-
bei!“ sagte eine begeisterte Verkäuferin.
Ein herzliches DANKE an unsere Sponsoren Sparkasse Höchberg und 
Spiegel Verpackungen sowie alle Kuchenbäcker. Bereits nach einer 
Stunde war die Kuchentheke ausverkauft. Traditionell kommen die 
Erlöse des Kuchen- und Getränkeverkaufs sowie der Tischmieten den 
Höchberger Kindergärten zugute. Jeder Kindergarten freut sich über 
eine stolze Summe von 500EUR! 
Auch die Brauchbar Würzburg gGmbH erhielt jede Menge gut erhalte-
ne Kleidung, Fahrräder und Spielzeug, welche die Verkäufer am Ende 
des Marktes spendeten. 
Lieben Dank Nina Skruzny für Deine jahrelange Leitung und Organi-
sation! Wir gönnen Dir ein bisschen mehr Freizeit und freuen uns auf 
einen Besuch von Dir an der Kuchentheke.  
Das Orga-Team

SPD Höchberg | Wolfgang Knorr zum Ehrenvorsitzenden ernannt
Im Rahmen seines Frühjahrstreffens bedank-
te sich der SPD-Ortsverein bei langjährigen 
Mitgliedern. Geehrt wurden: für 70 Jahre 
Mitgliedschaft Adolf Wiesen; 60 Jahre Erika 
Hillecke; 50 Jahre Franz-Josef Bost; 40 Jahre 
Bernhard Hupp; 10 Jahre Nico Hillecke.
Eine besondere Würdigung erfuhr Wolfgang 
Knorr: er wurde für seine über 24-jährige Tä-
tigkeit als Vorsitzender zum Ehrenvorsitzen-
den des SPD-Ortsvereins ernannt. In seiner 
Laudatio ließ Altbürgermeister Peter Stichler 
diese lange Zeit nochmals eindringlich Revue 
passieren und bedankte sich im Namen des 
gesamten Ortsvereins herzlich!

Text: Martin Benthe
Fotos: Heidi Knorr

Franz-Josef Bosch, Martin Benthe, Peter Stichler, Petra Baunach, Wolfgang Knorr, Bernhard Hupp, Erika Hille-

cke, Nico Hillecke, Adolf Wiesen

Foto: Theresa Falgner, Text: Julia Isabella Gärtner 

Erfahren Sie in unserem Ratgeber, 
warum es wichtig  ist, ein Testament zu 
machen  und wie Sie darin auch die  
Alzheimer-Forschung  bedenken können.
Kostenfrei bestellen!
www.alzheimer-forschung.de/zg
Oder telefonisch unter: 0800 - 200 400 1

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf ZG
8
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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Klimaangepasstes Gärtnern – Bürgergarten Höchberg macht mit 

ANZEIGE

Hitzetage, länger werdende Trockenperioden und Starkregenereig-
nisse sind Folgen des Klimawandels, die auch unsere Gärten immer 
deutlicher zu spüren bekommen. Damit diese dennoch ein angeneh-
mer Ort der Erholung für uns, sowie Rückzugs- und Lebensraum für 
Tiere bleiben, ist eine Anpassung an die sich verändernden Umwelt-
bedingungen unumgänglich. 
Einfache Mittel können dabei helfen, unsere Gemeinschafts- und 
Privatgärten klimafit zu gestalten. Naturnahe Hecken, große Bäume 
sowie Wasserstellen im Garten bieten nicht nur wichtigen Schatten 
und Abkühlung für uns Menschen. Sie sind auch für Tiere überlebens-
wichtige Elemente, vor allem in dicht besiedelten Wohngebieten. 
Die Auswahl trockenverträglicher Pflanzen und die Schaffung bzw. 
den Erhalt wasserdurchlässiger Böden bilden bereits wichtige Säulen 
in klimaangepassten Gärten. Ebenso ist die sinnvolle Ableitung bzw. 
Versickerungsmöglichkeit für überschüssiges Regenwasser ein wich-
tiges Instrument. Dies kann beispielsweise in Form von Sickerstrei-
fen oder naturnah bepflanzten Versickerungsmulden geschehen, 
welche das Wasser für kurze Zeit zurückhalten. 
Darüber hinaus empfiehlt es sich, wo möglich, das Regenwasser in 
Zisternen oder Regentonnen zu sammeln, um das Gießen mit Lei-
tungswasser zu vermeiden. Der Zeitpunkt des Gießens (in den frühen 
Morgen- oder späten Abendstunden) sowie das Mulchen der Beete 
und Pflanzen senkt dabei den Verdunstungsdruck und somit erheb-
lich die benötigte Wassermenge. Gleichzeitig wird der Boden mit 
wichtigen Nährstoffen angereichert. Dies sind natürlich nur einige 
Aspekte von vielen, um unsere Gärten klimafit zu machen.   
Der Bürgergarten Höchberg ist ein Ort des Austauschs von Erfahrun-
gen und Wissen und ein Ort des gemeinsamen Natur(er)lebens. Dies 
gilt auch bei den Themen nachhaltiges und klimaangepasstes Gärt-
nern. Aus diesem Grund nimmt der Bürgergarten Höchberg gemein-
sam mit anderen Vereinen und Initiativen an der Klimaaktionswoche 
"Glänzende Aussichten? Wie klimafit ist Höchberg", vom 22. bis 28. 
April teil. Wir laden Sie und Euch zu zwei von vielen Aktionen in der 
Klimaaktionswoche ein und freuen uns darauf, voneinander zu ler-
nen. Gemeinsam mit der Bibliothek Höchberg und der Ortsgruppe 
des Bund Naturschutz veranstaltet der Bürgergarten Höchberg am 
Freitag (26.04., 14:30-17 Uhr) und am Samstag (27.04., 10-14 Uhr) eine 
Pflanzentauschbörse bei der Bibliothek. Hier können z.B. robuste, sa-
menfeste Setzlinge für die Gartensaison mitgebracht und getauscht 
werden.  

Für Sonntag (28.04.) laden wir Sie und Euch um 14 Uhr herzlich zu 
einer gemeinsamen Begehung des Bürgergartens am Partnerschafts-
platz ein und berichten darüber, wie wir den Bürgergarten klimafit 
gestalten. Wir freuen uns auf interessante Unterhaltungen. 
Wer Interesse an der Mitgestaltung und/oder Ideen und Vorschlä-
ge für weitere Aktionen hat, darf sich gerne bei uns melden. Auch 
Sachspenden insbesondere ein IBC-Container, aber auch Schaufel, 
Grabegabel, Spaten, Unkrautstecher, Kehrblech und Besen sind sehr 
willkommen. Bitte schreiben Sie uns dazu per E-Mail unter buerger-
garten@hoechberg.org an. Unser herzlicher Dank gilt allen, die das 
Projekt in jeglicher Form positiv unterstützen! 
 
Bürgergarten Höchberg, buergergarten@hoechberg.org 

Abbildungen von links nach rechts: Das Mulchen der Beete mit Grasschnitt, Heu 

und anderen Garten"abfällen" ist ein einfaches und sehr wirksames Mittel, um 

wassersparender zu gärtnern. Ebenso versorgt z.B. eingearbeitete Schafwolle 

den Boden langfristig mit Nährstoffen und speichert die Feuchtigkeit im Boden.

Begrünte Flächen an Hauswänden, Rankhilfen oder Dächern sorgen für Beschat-

tung und kühlen die Umgebung ab. Fällt die Wahl auf essbare Kletter- oder Rank-

pflanzen wie etwa Trauben, Kiwi oder Kletterbohnen, sorgt das zusätzlich für 

eine klimafreundliche Vitaminversorgung direkt vor Ort.

Bereits eine kleine Wasserstelle versorgt viele Insekten, Vögel und andere Klein-

tiere mit dem überlebenswichtigen Nass. Achten Sie auf seichte Stellen für die 

kleinsten unter Ihnen. Steine und Äste in Wasserschalen können hier z.B. sichere 

„Trinkplätze“ schaffen. Fotos: Monia Zecca

Aus den Vereinen



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 32

    0931-780 12 824!

l www.dachsbau-wohnen.de 

• lichtdurch�utete Grundrisse mit moderner werthaltiger Ausstattung

• verschiedene Größen mit 3-4 Zimmern für individuelle Ansprüche 

• niedrige Verbrauchs- und Heizkosten - Energiee�zienzhaus A+

• planbarer und kurzfristiger Umzug - keine Vor�nanzierungskosten

• alle Wohnungen sind bereits bezugsfertig!

• An den ersten beiden Sa. im Monat von 11-14 Uhr

• Jeweils Mi. von 9-13 Uhr  und  Do. von 14-17 Uhr

Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung möglich.

Besichtigung der Musterwohnung ab März direkt vor Ort
     in unserem Büro in Hettstadt, Dachsbau 6:

Beratung und Verkauf: 

Aus den Vereinen

Erinnerung an den letztjährigen Seniorenausfug. Bild: Gerda Rausch
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Seniorenbeirat | Ausflugsziel Brombachsee

Aus den Vereinen

Höchberger Seniorenfahrt am 8. Mai

Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Seniorenfahrt 
statt, organisiert vom Höchberger Seniorenbeirat.

Das Ziel ist diesmal der Brombachsee und wir starten um 
8:00 Uhr in Höchberg. Wie im letzten Jahr auch, fährt ein 
Bus, die beiden Einstiegsstellen St. Norbert und Bergstraße 
Wendeplatz bleiben. Aus organisatorischen Gründen ist die 
Anmeldung nur in der Gemeindebibliothek möglich.
Uns erwartet wieder ein interessanter Ausflug mit einer 
geführten Seen-Informationsfahrt, die an der Anlegestelle 
Ramsberg endet. Dort steigen wir um auf ein Gästeschiff 
und beenden mit einer Seefahrt einschließlich Kaffee, Ku-
chen oder Brotzeit den Ausflug.
Nach der Schifffahrt geht es dann wieder nach Hause und 
wir erreichen Höchberg am frühen Abend.

Ein ausführliches Programm mit entsprechenden Zeiten 
wird an den bekannten Stellen ausgehängt und die Eintra-
gungsliste liegt vom 15. April bis 4. Mai in der Gemeindebib-
liothek auf.

Freuen wir uns wieder auf einen schönen Ausflug bei guter 
Laune und schönstem Wetter.

Bis dahin grüßt Wolfgang Knorr,
Vorsitzender Seniorenbeirat Höchberg

Heimat- und Trachtenverein Höchberg | Nachruf Irma Kempf

Das letzte Gründungsmitglied des Heimat- und Trachtenvereins Höchberg, Irma Kempf, 
wurde am 8. März 2024 unter großer Anteilnahme zu ihrem letzten Gang zu Grabe getra-
gen. 

Schon lange bevor sie zusammen mit einigen Mittrachtlern bei der Gründung des Hei-
mat- und Trachtenvereins Höchberg mitwirkte, war sie bei einer Gruppe aktiv, die sich 
„Gebirgstrachten-Erhaltungsverein der „Lustigen Trachtler“ Höchberg e.V. nannte. Schon 
bei dieser Gruppe tanzte sie einige Zeit mit, bis dann 1949 aus dieser Gruppe der Heimat-
und Trachtenverein Höchberg gegründet wurde.

Solange sie konnte, ging Irma bei vielen Trachtenumzügen entweder in Gebirgstracht oder 
in Fränkischer Volkstracht mit, die sie stets mit Stolz trug. Auch bei diversen Trachtenfes-
ten in Höchberg war sie immer eine fleißige Helferin.

Irma Kempf erhielt die silberne Plakette für 25 Jahre und die goldene Plakette für 50 Jahre 
Mitgliedschaft. Desweiteren erhielt sie vom damaligen Bezirksverband Unterfranken die 
silberne und auch die goldene Plakette als aktive Trachtenträgerin. 1992 wurde sie auf-
grund ihres tatkräftigen Engagements zum Ehrenmitglied des HTV ernannt. 
Irma Kempf war, wie man so schön sagt, „eine Trachtlerin mit Leib und Seele“

Liebe Irma Kempf, der HTV Höchberg wird dein Andenken stets in Ehren halten!
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DAS GOLDENE FUNDAMENT. Edelmetallshop Würzburg | Eurocenter | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg

Unter 
events.metallorum.de  

voranmelden und  
Gutschein  

für  1x Gratiswurst am 
Eventtag sichern!

PRÄSENTIERT

MEET YOUR STARS
Triff zwei Profispieler  

 von den Würzburger Kickers zur 
Autogrammstunde!

Am 18.04.2024 von 16:30-18:00 Uhr
Würstchen vom Grill + Getränke

Wörthstraße 15, 97082 Würzburg

VS.

Wir verlosen unter allen Voranmeldungen:  

2 X VIP-TICKETS
5 X 2 TICKETS SITZPLATZ OBERER RANG
5 X 2 TICKETS SITZPLATZ UNTERER RANG

Für das Derby FWK VS. 1.FC. S.05 am 19.04.24

DERBY 

TIMETICKETS 
GEWINNEN!

Gerolzhofen
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Aus den Vereinen

TGH Fußball | DFB Ehrung für Sebastian Genheimer

TGH Fußball | Trainervorstellung für die Saison 2024/25

DRV Nordbayern | Neue „Helferinnen und Helfer in der Nachbarschaft“

Am 12. Januar wurde unser langjähriges Mitglied für seine über 
20-jährige Tätigkeit bei der TG Höchberg-Fußball mit der DFB-Uhr 
ausgezeichnet. In Anerkennung und Würdigung seiner Verdienste 
überreichte im Rahmen der Ehrung im Schloss Grumbach der Kreis-
ehrenbeauftragter Helmut Wittiger und der BFV-Vorsitzende und 
Vizepräsident Jürgen Pfau sowie der Kreisspielleiter Marco Göbet  
Sebastian Genheimer die Auszeichnung.
Sebbo wurde erst kürzlich in die Vorstandschaft der Fußballer ge-
wählt und ist zukünftig für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit wie z.B. 
Homepage, Erstellung des Stadionheftes, sowie das ein- bis zweimal 
pro Jahr erscheinenden Sonderheft und für die Pressearbeit der TGH-
Fußball verantwortlich. Zusätzlich ist er noch als Spielleiter der Akti-
ven zuständig. Wir freuen uns mit ihm über die hohe Auszeichnung 
und bedanken uns für sein Engagement und große Unterstützung.
Die Vorstandschaft der TG Höchberg Fußball e.V.

Am 8. März lud die Vorstandschaft der TG Höchberg Fußball e.V. in 
den Burkardussaal des Hotel Lamm ein. Ehrenmitglieder, Presse und 
weitere geladene Gäste waren darauf gespannt, welche Neuigkeit 
enthüllt werden würde.
Um 18.30 Uhr ließ der Vorsitzende Karl-Heinz Wilhelm nach einer 
kurzen Bilanz der bisherigen Saison die „Katze aus dem Sack“: Zur 
neuen Saison werden René Grimm und sein Co-Trainer Carsten Lanik 
die Mannschaft übernehmen und damit die Nachfolge von Christian 
Graf antreten.
Grimm, der in Höchberg wohnt, betonte, dass er sich auf diese Aufga-
be bei der Turngemeinde freue, er sich aber zunächst ein genaueres 
Bild von seiner neuen Mannschaft machen müssen.
 Wir begrüßen unser künftiges Trainerteam ganz herzlich in der 
Kracken-Gemeinde und wünschen beiden Coaches im kommenden 
Sommer einen guten Start.
Die Vorstandschaft der TG Höchberg Fußball e.V.

Marco Göbet, Sebastian Genheimer, Jürgen Pfau

Tobias Weihs (stellv. Vorstand Finanzen), Rene Grimm, Sebastian Gredy (stellv. 

Vorstand Sport)

Mehr als 100 Versichertenberaterinnen und -berater der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern kümmern sich in Ober-, Mittel- und 
Unterfranken ehrenamtlich um die Anliegen von Versicherten. Sie 
nehmen Rentenanträge auf, beantworten Rentenfragen, klären Ver-
sicherungskonten und lassen Rentenansprüche berechnen.

Im Dezember 2023 hat die Vertreterversammlung 86 Versichertenbe-
raterinnen und -berater in ihrem Amt bestätigt und 16 neu gewählt. 
Diese trafen sich kürzlich in Nürnberg, um auf ihre zukünftige Aufga-
be vorbereitet zu werden. 

„Die ehrenamtlich Tätigen sind selbst Versicherte oder Rentnerinnen 
und Rentner. Sie beantworten Fragen rund um die gesetzliche Ren-
tenversicherung und helfen bei der Kontenklärung und beim Ausfül-
len von Rentenanträgen. Oft bieten sie ihren Service auch außerhalb 
der üblichen Bürozeiten an“, so Stephan Doll, Vorstandsvorsitzender 
der DRV Nordbayern. „Die Selbstverwaltung lebt vom Ehrenamt. Nur 
mit den Menschen, die ihre freie Zeit neben Beruf und Familie der 
Deutschen Rentenversicherung widmen, kann unsere Selbstverwal-
tung funktionieren“, so Doll weiter. 

Über 22.000 Personen suchten 2023 Rat bei den ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern. Dabei nahmen die Versichertenberatenden 
insgesamt 6.749 Rentenanträge und 527 Anträge zur Kontenklärung 

auf. Die Anträge werden online an den zuständigen Rentenversiche-
rungsträger gesandt und landen direkt im virtuellen Postkorb der 
Sachbearbeitung. Diese Serviceleistungen sind für Versicherte, Rent-
nerinnen und Rentner kostenfrei.
Versichertenberaterinnen und -berater in ihrer Nähe finden Hilfesu-
chende auf der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
nordbayern.de unter „Beratung und Kontakt“.

Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen beraten zur Rente.
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Aus den Vereinen

TGH Tanzfamilie | Unterstützung sozialer Projekte ist Herzenssache

Schützengesellschaft | Michaela Hergdt auf Dt. Meisterschaft

Die Tanzfamilie TG Höchberg war in diesem 
Jahr schon sehr aktiv und fleißig. Die Tafel 
Höchberg e. V., stellvertretend die 1. Vorsit-
zende Magdalena Roßbach, wurde im Januar 
mit einer Spende in Höhe von 600 € bedacht.

Die Unterstützung sozialer Projekte in Höch-
berg ist eine Herzensangelegenheit für die 
Tanzfamilie. Die ersten beiden Monate des 
Jahres standen natürlich ganz im Zeichen des 
Faschings. Es waren einige Auftritte geplant. 
Die Tänzerinnen hatten dabei viel Spaß und 
konnten das Publikum mit Leichtigkeit be-
geistern. 
Der Weltfrauentag fand am ersten März auf 
dem Höchberger Marktplatz statt. Die  Ak-
tiven nahmen an der Veranstaltung teil und 
unterstützten nicht nur den Flashmob. Nun 
freuen sich alle auf die kommende Open Air 
Saison im Jahr 2024. Spendenübergabe an die Höchberger Tafel e. V.

Die Tanzfamilie in Action – Eröffnungsveranstaltung zum Weltfrauentag

TGH Handball 
Neuwahl des 1. Vorstandes

TGH Fußball | Einladung zum 
Höchberger Krackenturnier 
der örtl. Vereine und Firmen

Am 1. März fand die Mitgliederversammlung 
der TG Höchberg von 1862 Handball e.V. statt. 
Die bisherige Vorstandschaft wurde einstim-
mig von den anwesenden Mitgliedern entlas-
tet. Herr Michael Spiegel wurde wieder zum 
Vorstand gewählt. Ebenfalls wurden wieder 
die Stellvertreter Nikolaus Hantke, Roman 
Lang und Klaus Konrad gewählt, sowie die 
Revisoren Jürgen Schmitt und Gerhard Sied-
ler. Wir wünschen dem neuem Gremium eine 
gute Amtszeit und danken Ihnen für ihre bis-
herigen Dienste für den Verein. 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die TGH Fuß-
ball e.V. wieder ein Fußballturnier für örtliche 
Firmen und Vereine auf dem Waldsportplatz.
Termin: Freitag, 12. Juli ab ca. 17 Uhr
Mannschaftsgröße: 6 Feldspieler + Torwart 
+ max. 6 Feldspieler
Startgebühr: 25 € pro Mannschaft
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Nähere Infos zum Turnier bekommt Ihr mit 
der Anmeldebestätigung. Die Menge der 
Mannschaften die am Turnier teilnehmen 
können ist begrenzt, es zählt der Eingang der 
Anmeldung.
Anmeldung und Rückfragen bitte bis spätes-
tens 10.06.2024 an folgende Adresse mailen:
kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
Bitte hier folgende Daten angeben:
- Teamname
- Mannschaftsverantwortlicher
- Telefonnummer
- Emailadresse

Am 9. März wurden in Sindelfingen die Deut-
schen Meisterschaften im Bogenschießen in 
der Halle ausgetragen. 
Michael Hergdt erreichte fast ihr Rekord-
ergebnis von der „Bayrischen“ und kam als 
Neunte unter die Top Ten. Bei der sehr star-
ken Konkurrenz aus ganz Deutschland ein 
hervorragendes Ergebnis mit 483 Ringen. Die 
Höchberger Bogenschützen fiebern schon 
den Meisterschaften im Freien, die Ende April 
in Waldbüttelbrunn beginnen, entgegen. Die 
Erfolge von Michaela Hergdt sind bestimmt 
ein Anstoß für gute Ergebnisse. 

Bericht von Dietmar Meyerhöfer Michaela Hergdt mit Fanclub in Sindelfingen. 
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Aus den Vereinen

„Hand in Hand e. V.“ Höchberg | Town & Country Stiftung fördert Stiftung
Town & Country Stiftung fördert „Hand in Hand e. V.“ Höchberg
1.111 Euro gegen das Schicksal
Unterstützung für Kinder mit sehr seltenen Krankheiten und ihre Fa-
milien: 1.111 Euro Preisgeld erhält der „Hand in Hand e. V.“ Höchberg. 
Im Rahmen ihres nun schon 11. Stiftungspreises fördert die Town & 
Country Stiftung die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Zugleich 
würdigt sie damit die Menschen, die sich in den Projekten engagie-
ren – viele von ihnen ehrenamtlich.
Tay-Sachs, Sandhoff, GM1: Von diesen sehr seltenen Krankheiten 
sind in und um Deutschland nur rund 40 Kinder betroffen – mit be-
grenzter Lebenserwartung und zunehmendem Verlust ihrer Fähig-
keiten. Der „Hand in Hand e. V.“ Höchberg setzt sich für sie ein. Zen-
tral ist die jährliche Familienkonferenz in Würzburg mit Ärzt:innen, 
Forscher:innen, einem Pflegeberater und einem Sozialanwalt – vor 
allem jedoch mit Austausch untereinander. Ziel ist es, die Familien zu 
stärken und zu informieren, damit sie ihr Schicksal besser meistern. 
Für seinen Einsatz wurde der Verein nun im Rahmen des 11. Town 
& Country Stiftungspreises ausgezeichnet. Weil unter der Situation 
auch die Geschwister leiden, werden mithilfe des Preisgeldes von 
1.111 Euro während der Konferenz alle Kinder inklusiv betreut: Mit 
Zauberer, Basteln, Kindertheater, Betreuung und Musik.
Stellvertretend für die Stiftung übergaben Stiftungsbotschafter Diet-
mar Jonas, Town & Country Franchise-Partner aus Ochsenfurt, und 
Stiftungsbotschafterin Madeleine Müller, Town & Country Franchise-
Partnerin aus Knetzgau, die Urkunde und lobten das Engagement 
der Ehrenamtlichen: „Die Kinder und Jugendlichen und ihre Familien 
müssen mit vielen Belastungen leben – umso wichtiger ist Ihr Einsatz 
und Ihr Ansatz, die Herausforderungen im Austausch und im Mit-
einander, also ‚Hand in Hand‘ zu bewältigen. Diese unverzichtbare 
Arbeit ehren und unterstützen wir gern mit dem Town & Country 
Stiftungspreis!“

Über den Town & Country Stiftungspreis
Seit 2013 fördert der Town & Country Stiftungspreis deutschlandweit 
soziales Engagement für sozial, geistig und körperlich benachteilig-
te Kinder und Jugendliche. Der diesjährige 11. Stiftungspreis widmet 
sich dem Miteinander und steht unter dem Förderschwerpunkt „MIT 
– fühlen, reden, gestalten.“ Im Fokus stehen Projekte, die Kommu-
nikation, Empathie und Gemeinschaft fördern oder Achtsamkeit 
trainieren. Unterstützt werden Bildungseinrichtungen, Vereine und 
andere, die sich für Chancengleichheit unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht, sozialem oder religiösem Hintergrund einsetzen – und 
damit jungen Menschen bessere Perspektiven eröffnen.
Der 11. Stiftungspreis wird gestaffelt vergeben: In der ersten Runde 
werden 300 gemeinnützige Einrichtungen und Projekte mit jeweils 
1.111 Euro gefördert. Im zweiten Schritt wählt eine unabhängige Jury 
aus diesen 300 Preisträgern ein besonders förderwürdiges Projekt 
pro Bundesland. Diese 16 Landespreisträger werden im Rahmen einer 
feierlichen Gala am 21. Juni 2024 in Erfurt bekanntgegeben, ausge-
zeichnet und mit zusätzlichen je 5.000 Euro prämiert.

Über die Town & Country Stiftung
Die Town & Country Stiftung mit Sitz in Erfurt wurde 2009 von Gabri-
ele und Jürgen Dawo gegründet, um unverschuldet in Not geratenen 
Bauherren und deren Familien zu helfen. Bald wurde der Stiftungs-
zweck um die Unterstützung benachteiligter Kinder und Jugendlicher 
erweitert. Die Arbeit der Town & Country Stiftung wird durch das 
Town & Country Franchise-System und weitere Unterstützer:innen 
sowie freie Spenden ermöglicht.

Informationen zur Town & Country Stiftung: www.tc-stiftung.de

Verbunden mit dem Town & Country Stiftungspreis für den „Hand in Hand e. V.“ 

sind 1.111 Euro Preisgeld – v. l.: Birgit Hardt (2. Vorsitzende und Kassiererin) mit Da-

rio, Folker Quack (1. Vorsitzender und Sprecher) und Stiftungsbotschafter Dietmar 

Jonas. Fotografin: Madeleine Müller

Stiftungsbotschafterin Madeleine Müller und Stiftungsbotschafter Dietmar Jonas 

übergaben die Urkunde der Town & Country Stiftung an Birgit Hardt und Dario. 

Fotograf: Folker Quack
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Aus den Vereinen

SPD OV 60plus | Aprilwanderung

Musikfreunde | Jahreshauptversammlung

Musikfreunde | Viele Highlights bei Vorspielnachmittag

Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die nächste Wanderung ist am 
Dienstag, 16. April. 
Achtung!!! Treffpunkt ist aus organisatorischen Gründen erst um 
14:30 Uhr am Waldsportplatz Höchberg, anschließend treffen wir 
uns ab 15:30 Uhr im Hotel/Restaurant Lamm, Hauptstraße 76 zum 
Schlusshock. 
Gäste sind wie immer willkommen.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender SPD 60plus

Am 17. März waren die Mitglieder zur turnusgemäßen Jahreshaupt-
versammlung eingeladen und Vorsitzender Bernhard Hupp konnte 
viele Mitglieder begrüßen. Doch begonnen wurde mit einem Ge-
burtstagsständchen für ein langjähriges Mitglied. Trotz ihres Ge-
burtstags, ließ es sich Gertrud nicht nehmen, zur Jahreshauptver-
sammlung zu kommen und wurde mit einem Ständchen und Blumen 
überrascht. Im Anschluss daran spielte Bernhard Hupp ein Lied auf 
seiner Tuba und informierte die Anwesenden darüber, dass die Tuba 
das Musikinstrument des Jahres 2024 ist.
Dann ging es weiter mit verschiedenen Infos aus dem vergangenen 
Jahr und man konnte feststellen, dass viele musikalische Auftritte 
anstanden. Aus dem kulturellen Vereinsleben sind die Musikfreunde 
einfach nicht wegzudenken.
309 Mitglieder, verkündete Vorsitzender Bernhard Hupp, haben die 
Musikfreunde Höchberg,  davon 82 Aktive (27 im Orchester/8 im Ju-
gendorchester und 47 Musikerinnen und Musiker sind in Ausbildung).
Doch nach wie vor sucht man immer wieder Verstärkung für das Or-
chester und deshalb werden auch verschiedene Werbeversuche ge-
startet, z.B. ein Videoclip auf der Facebook-Seite der Musikfreunde. 
Dirigent Dr. Günther Molz bedankte sich auch bei den Musikerinnen 
und Musiker für ihren Einsatz und freut sich besonders, dass inzwi-

schen fünf  Ausbilder im Musikverein tätig sind.
Über eine gute Finanzlage konnte die Vorsitzende Finanz, Marion 
Körner Kunz berichten. Sie bedankte sich an dieser Stelle bei der 
Marktgemeinde für die Unterstützung sowie bei allen Spendern und 
Helfern bei den diversen Festen. Eine gute finanzielle Grundlage ist 
wichtig für einen ordentlichen Betriebsablauf, denn es werden auch 
immer wieder neue Instrumente und Notenmaterial benötigt.
Auch Bürgermeister Alexander Knahn bedankte sich in seinem Gruß-
wort bei den Musikfreunden für ihr kulturelles Engagement, gerade 
auch beim 1275-jährigen Ortsjubiläum.
Neben vielen neuen Terminen wies zum Abschluss Bernhard Hupp 
auf das erste Freiluft-Fest in diesem Jahr hin, dem Lindenfest, das 
vom 4. bis 5. Mai in der Brunnengasse bei der alten Linde stattfindet.
Am Samstag, 4. Mai, ist wieder der legendäre Oldieabend mit den 
„Mozarts“ angesagt. Am Sonntag, 5. Mai, spielen die „8 zünftigen 4“ 
zum Frühschoppen auf und am Nachmittag unser Nachwuchs sowie 
das Orchester der Musikfreunde. Also, gute Stimmung ist wieder ga-
rantiert. 
Genaue Zeiten siehe Flyer und Plakate sowie auf unserer HP und FB-
Seite.
Text: Wolfgang Knorr/Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Viele Eltern, Großeltern und Geschwister konnte der 1. Vorstand 
Bernhard Hupp begrüßen. Sie waren gekommen, um zu hören und 
zu sehen, was die Musikschülerinnen und -schüler der Musikfreunde 
Höchberg gelernt haben.
45 Schülerinnen und Schüler sind zur Zeit in Ausbildung, davon drei 
Erwachsene und 30 Jugendliche, die an diesem Nachmittag ihr Kön-
nen zeigten. E-Piano, Ukulele, Flöte, Querflöte, Tenorhorn, Trompete, 
Klarinette und Posaune, das waren die Instrumente, die beim Vor-
spielnachmittag von den Musikschülerinnen und Schüler gespielt 
wurden und selbst Vorsitzender Bernhard Hupp ließ es sich nicht neh-
men, zum Abschluss der Veranstaltung zwei Stücke auf seiner Tuba 
zu spielen. Bernhard Hupp wies darauf hin: Die Tuba ist Instrument 
des Jahres 2024.

Musikpädagogin Cornelia Gehring hatte sich an diesem Nachmittag 
etwas Besonderes einfallen lassen, ehe ihre Schülerinnen und Schü-
ler zum Einsatz kamen. Nach der Kinderfernsehsendung „1 – 2 – oder 
3“, brachte sie die entsprechenden Instrumente in einem Quiz näher 
und auch einige Dinge aus der Musikgeschichte. So war zu Beginn 
erst mal viel Bewegung im Saal und alle haben interessiert mitge-
macht.
Ein weiteres Highlight war eine musikalische Geschichte von Musik-
pädagogin Antje Molz. Sie trug mit ihren Schülern und Schülerinnen 
„Unter Wasser“, eine musikalische Klaviergeschichte von Susanne 
und Jörg Hilbert, vor.
Erzählerin war Cornelia Gehring, die Tiere (Krebs, Schnecke, See-
pferdchen usw.) sprach  Antje Molz und ihre fünf Schüler untermal-
ten abwechselnd am E-Piano die Geschichte. Ein tolles Erlebnis.
Nach einer Pause ging es weiter mit einem Ensemble des Jugendor-
chesters der Musikfreunde unter Leitung vom Musikpädagogen und 
Dirigent Dr. Günther Molz.
Im Anschluss zeigten die Ausbilder Rochus Schirmer, Bernhard Hupp 
und Dr. Günther Molz, was ihre Schüler an ihren Blechinstrumenten 
gelernt haben. 1. Vorsitzender Bernhard Hupp bedankte sich erfreut 
für das große Interesse an diesem kurzweiligen Vorspielnachmittag. 
Eine kleine Auswahl an Bildern gibt es auf  Facebook unter Musik-
freunde Höchberg
Text & Bilder: Wolfgang Knorr/Öffentlichkeitsarbeit MF
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Bürgerstiftung Höchberg | Danke für 333 €

CSU OV Höchberg | Ortshauptversammlung

In dem Kalender „Geschichte in Bildern“ stellt Thomas Albert den frü-
here Ansichten aus unserer Marktgemeinde, die es oftmals so nicht 
mehr gibt, die aktuellen Bilder gegenüber. So „erlebt“ man eindrück-
lich eine Reise durch die Zeit. Anlässlich des 1275-jährigen Jubiläums 
unserer Gemeinde spendete Herr Albert 127,5 Cent pro verkauftem 
Kalender an die Bürgerstiftung Höchberg. So konnte er Herrn Benthe 
von der Bürgerstiftung Höchberg eine Spende von 333€ übergeben.
Hierfür sagen wir Herzlichen Dank!

Hier noch ein Aufruf an Sie: 
Der Zuspruch und die Nachfrage nach dem Kalender ist, gerade bei 
ehemaligen Höchbergern, sehr hoch. Thomas Albert bedankt sich für 
die vielen positiven Rückmeldungen, die ihm über die verschiedens-
ten Kommunikationswege erreicht haben. Helfen auch Sie aktiv mit 
und tragen zum Erscheinen des Kalenders in den nächsten Jahren bei! 
Gerade in alten Fotoalben schlummern verborgene Schätze. Er ist im-
mer auf der Suche nach interessanten Motiven des „ehemaligen“ 
Höchberg, die nicht jeder kennt, die es heute nicht mehr gibt und 
freut sich über Ihre Kontaktaufnahme unter linde_thomas@t-online.
de oder 0171 752 7247 und viele neue Motive für den nächstjährigen 
Kalender. Vielen Dank für ihre Unterstützung.

Thomas Albert und Martin Benthe

Ortshauptversammlung der CSU Höchberg mit Delegiertenwahlen 
und Vortrag von MdL Björn Jungbauer
Die CSU Höchberg lädt am 18. April um 20 Uhr zur öffentlichen Orts-
hauptversammlung zur Wahl der Delegierten für das Nominierungs-
verfahren zur Bundestagswahl 2025 im Vereinsstüble (ehem. Kul-
turstüble im Hotel Lamm) recht herzlich ein. 
Lernen Sie unseren Landtagsabgeordneten Björn Jungbauer kennen. 
Björn Jungbauer wird ihnen aus 
dem Bayrischen Landtag be-
richten und steht Ihnen sowie 
unseren Mandatsträger aus dem 
Marktgemeinderat, für Fragen, 
Anregungen und Gespräche zur 
Verfügung. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit 
uns ins Gespräch zu kommen, wir 
freuen uns auf Sie!
 
[Bild Björn Jungbauer, MdL]

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

Sie möchten Ihre Immobilie  
verkaufen oder vermieten?  
Oder benötigen Sie eine  
gebührenfreie Wertermittlung?

Dann sprechen Sie mit uns!

Erbengemeinschaft?  
Buchen Sie uns zur  
Mediation. 

s e i t  1 9 9 3
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Fußpflege
Dr. rer. nat. Gerhild Götz

Am Reele 30 | 97204 Höchberg
Tel.: 0931 / 400 058 | Mobil: 0176 844 423 70

gg.hoech@t-online.de

Termine nach Vereinbarung, Gutscheine
 

Würzburg, Dreikronenstr.17 
www.speisen-indiens.de 

Mittagsmenü: 3 Gänge ab 10,50 € 

Der Freistaat Bayern beabsichtigt, in 
97204 Höchberg
folgende Grundstücke zu verkaufen:
(1) Fl.Nr. 3974
(2) Fl.Nr. 3938/6
(1) Ackerland und
(2) Grünland/Streuobstbestände
Fläche:Fläche: (1) 1.050 m² und (2) 1.351 m²
Verkauf gegen Gebot 
Gebotsschluss: 06.05.2024
Schriiliche Anfragen und Gebote richten Sie 
bitte an: 
Immobilien Freistaat Bayern 
Regionalvertretung Unterfranken 
Georg-Eydel-Str. 13 97082 Würzburg Georg-Eydel-Str. 13 97082 Würzburg 
Telefon: +49 (931) 260785 53 
Fax: +49 (931) 260785 51 
Angelika.Knoetgen@immobilien.bayern.de 
Internet: www.immobilien.bayern.de

vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de
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JBN Kinderwaldgruppe | Einladung zum Bauen von Nistkästen

Aus den Vereinen

Am 9. März machten sich die Kinder bei herr-
lichem Kaiserwetter auf dem Weg zum Müll 
sammeln. Ausgestattet mit Eimer, Zangen 
und Handschuhen teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf, um so viel Müll wie möglich zu 
sammeln. Zum Schluss hatten wir drei große 
Säcke voll.

Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
Treffen am 13. April von 14:30 bis 7:00 Uhr
Treffpunkt ist der neue Friedhof.
Wir wollen Nistkästen bauen. Damit wir wis-
sen, wieviel Material benötigt wird, wird um 
eine Anmeldung unter 0176 458 752 40 oder 
laura.jbnkinderwaldgruppehoechberg@
web.de gebeten.
Bitte bringt Arbeitshandschuhe, Kreuz-
schlitzschraubendreher und einen Unkosten-
beitrag von 3 € mit.

Herzliche Grüße 
Laura und Heiko

Kapellenverein Zum guten Hirten Höchberg | Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Kapellenverein Zum guten 
Hirten Höchberg e.V. am Dienstag, 30. April 
um 19 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, 
Seeweg 35.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3. Aussprache zu TOP1 und TOP2
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Hinweise für kommende Ereignisse bei der 
Kapelle und Sonstiges 
Eingeladen sind alle Mitglieder des Kapellen-
vereins. Wir freuen uns auch über die Teil-
nahme von Interessierten und Leuten, die 
sich für unsere Höchberger Flurkapelle enga-
gieren möchten. Vorschläge zur Ergänzung 
der Tagesordnung können bis 7 Tage vor der 
Versammlung eingereicht werden an: 
E-Mail : info@kapellenverein-hoechberg.de 
Telefon: 0931 305 12 705
Ich freue mich darauf, Sie persönlich begrü-
ßen zu dürfen. 
Katja Wassermann, 1. Vorsitzende Die neue Kerze in unserer Flurkapelle. Foto: KW

Müllsammeln kann Spaß machen, wie die Kinder bei 

der Sammelaktion bewiesen haben.
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Bündnis 90 / Die Grünen | Verschiedene Aktionen
Vortragsabend – Auftaktveranstaltung für Aktionswoche
Im Rahmen der Aktionswoche „Glänzende Zeiten - Wie klimafit ist 
Höchberg?“ beteiligt  sich auch der Ortsverband Bündnis 90/Die Grü-
nen mit einem Vortragsabend.
Der Titel der Veranstaltung „Der Klimawandel vor unserer Haustür“ 
möchte das Thema von drei Seiten beleuchten: 
- Wie geht der Mensch damit um? Entwicklung von Ängsten.
- Sachstand Klimawandel in Unterfranken
- Klimaanpassung in der Kommune
Referent*innen sind: Luisa von Seggern, Systemische Familienthera-
peutin in Ausbildung, arbeitet in der Kinder- und Jugendhilfe, Mitglied 
Psychologists 4 Future; Julika Walden, Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeutin in Ausbildung, arbeitet derzeit in einer Praxis für 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie, Mitglied Psychologists 4 
Future; Dr.Felix Pollinger, Akademischer Rat an der Professur für Kli-
matologie der Universität Würzburg; Dr. phil. Christian Göpfert, Lei-
ter der Stabsstelle Klima und Nachhaltigkeit der Stadt Würzburg, Mit-
glied des externen Beirats des Nachhaltigkeitslabors (WueLAB) der 
Universität Würzburg, Diplom-Verwaltungswirt (FH), kommunaler 
Energiewirt (BVS), Umweltwissenschaftler (M.Sc. Univ.), Verschiede-
ne wissenschaftliche und praxisnahe Publikationen, insb. zur orga-
nisatorischen Verankerung von Klimaschutz und Klimaanpassung in 
Kommunalverwaltungen (u.a. zitiert in den Weltklimaberichten des 
IPCC). Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns über Ihr Kommen: 
Montag, 22. April, 19.30 Uhr in der Kulturscheune Höchberg

Nimm’s mit Aktion
Kennen Sie die „Mitnehm-Kisten“? Sie ermöglichen das Weitergeben 
von noch brauchbaren Gegenständen, die zum Wegwerfen zu schade 
sind und das Ganze ohne großen Aufwand. Sie können somit ein klei-
ner Beitrag zur Müllvermeidung und Nachhaltigkeit sein. 
Die Höchberger Grünen regen zu einem ersten „Nimm‘s mit“-Tag an 
und laden alle dazu ein, am 01. Mai von 14:00 bis 18:00 Uhr Gegen-
stände, die sie weitergeben möchten, vor ihren Hauseingang, zum 
Mitnehmen gekennzeichnet, zu stellen. Gerne auch Pflanzenableger 
oder Sämlinge. Die Teilnahme an „Nimm`s mit“ kann durch z.B. einen 
Zettel am Karton erkennbar gemacht werden. 
Alle Bürgerinnen von Höchberg sind eingeladen, an diesem Tag durch 
die Straßen zu schlendern und auf ihrem Spaziergang vielleicht et-
was Passendes für sich zu entdecken. Viel Spaß dabei!
Tragen Sie mit zur Vermeidung von Müll und mehr Nachhaltigkeit bei! 
Wichtig: Bitte stellen Sie die Dinge nicht auf die Straße und achten 
Sie darauf, dass die Gehwege passierbar bleiben. Bieten Sie nur Ge-
genstände an, an denen sich Kinder nicht verletzen können. Wenn 
Sie teilnehmen, denken Sie bitte daran, am Abend liegengebliebene 
Gegenstände wegzuräumen. 
Der „Nimm‘s mit“-Tag ist keine Veranstaltung, sondern lediglich eine 
Anregung des Ortsverbandes Bündnis 90/Die Grünen.

Foto: Susanne Cimander

Marktgespräch
Bürgersprechstunde „Marktgespräch“ am Samstag, 4. Mai, zwischen 
10.00 und 12.00 Uhr am tegut-Parkplatz. 
Sie finden Ihre Grünen Mandatatsträger*innen an der „grünen“ Bank. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihr Interesse. Es ist uns wich-
tig, mit den Bürgerinnen und Bürgern von Höchberg im Gespräch zu 
sein, ihnen zuzuhören und ihre Anregungen und Kritik entsprechend 
ernst zu nehmen.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im April wie gewohnt statt. 
Montag, 15. April um 19.30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.

Kontakt und Unterstützung
Wer durch Tatkraft uns unterstützen möchte, oder Ideen, Kritik 
oder Lob an uns weitergeben möchte kann sich unter info@gruene-
hoechberg.de in den Verteiler aufnehmen lassen, um am „grünen“ 
Puls der Zeit in Höchberg zu sein. Wer die Ideen einfach nur loswer-
den möchte, schickt bitte ebenfalls eine E-Mail an oben genannte 
E-Mail Adresse. Eure E-Mail Adressen werden natürlich vertraulich 
behandelt.

Fledermausexkursion
Auch dieses Jahr möchten wir mit dem Biologen Stephan Hielscher 
etwas über Leben und Schutz der Fledermäuse erfahren. Er ist bei 
der Naturschutzbehörde in Tauberbischofsheim beschäftigt und hat 
sich in seiner Freizeit dem Schutz und dem Erhalt dieser Spezies ver-
schrieben. Herzliche Einladung zur Fledermausexkursion am 4. Mai 
an der Seckertswiese in Höchberg. Wir treffen uns in der Dämme-
rung ca 20:15 Uhr. Diese Einladung richtet sich besonders an Familien, 
natürlich sind aber Interessierte jeden Alters willkommen.

Foto: Susanne Cimander

Stadtradeln
Wir Grünen radeln selbstverständlich als „Klimaradler“ auch mit 
und unterstützen mit dieser Aktion die Reduktion des CO2-Ausstoß. 
Schon jetzt kann sich jede und jeder registrieren lassen, bestenfalls 
bei den „Klimaradlern“. Alles Wissenswerte und die Möglichkeit zur 
Registrierung unter www.stadtradeln.de bzw mit der App „Stadtra-
deln“.
Auftaktveranstaltung im Rahmen der Aktionswoche „Glänzende Aus-
sichten – Wie klimafit ist Höchberg?“ am 27. April ca 14 Uhr am Main-
landzentrum. Auch wenn die Schritte klein sind, so ist dennoch jeder 
Schritt in Richtung Klimaschutz ein wichtiger Schritt.
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Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege
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· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Freiwillige Feuerwehr | Feuerwehrübung bei Vogeldruck in Höchberg
Am 16. März führte die Freiwillige Feuerwehr Höchberg eine geplante 
Übung auf dem Gelände der Firma Vogeldruck durch. Um 8:34 Uhr 
ertönte die Sirene. Die Übung zielte darauf ab, die Rettung von Perso-
nen aus verrauchten Bereichen zu üben und die Löschwasserversor-
gung zu kontrollieren. Besonders hervorzuheben ist die aktive Teil-
nahme der Feuerwehrjugend, was die Bedeutung der frühzeitigen 
Ausbildung und Integration unterstreicht.
Um die Löschwasserversorgung zu gewährleisten, verlegte das Team 
mehr als 1,2 Kilometer Schläuche. Nach dem praktischen Teil der 
Übung sorgten bereitgestellte Getränke und Essen für eine wohlver-
diente Stärkung der Teilnehmer. Anschließend bot sich die Gelegen-
heit, einen Einblick in den Betrieb von Vogeldruck zu erhalten. Die 
Führung durch die Produktionshallen zeigte, wie hier stündlich pro 
Druckmaschine zwischen 33.000 und 55.000 Blätter von europaweit 
bekannten Magazinen und Zeitungen gedruckt werden. Und das 
Made in Höchberg.
Kommandant Achim Roos bedankte sich bei seiner Mannschaft für 
den Einsatz und die erfolgreiche Durchführung der Übung. Sein Dank 
galt auch den Vertretern von Vogeldruck, Steffen Raunecker und Ste-
fan Weißenberger, für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit 
im Vorfeld der Veranstaltung. KBM Holger Pfeuffer schloss sich dem 
Dank an und betonte wichtige Rolle der Freiwilligen Feuerwehren.
Die Nachbereitung zeigte allerdings auch die Herausforderungen auf, 
die mit solchen Großübungen verbunden sind. Neben der Dokumen-
tation für einen Einsatzplan, vor allem das Wiederherstellen der Ein-
satzbereitschaft, das unter anderem das Reinigen und Trocknen der 
vielen Schlauchleitungen umfasst, beansprucht zusätzliche Zeit und 
Aufwand. Einige Schläuche werden erst in einigen Wochen wieder 
vollständig einsatzfähig in den Regalen liegen. Der Dank gilt hier in 
erster Linie unserem Gerätewart Joachim Brückner.

Mannschaft mit Vertreter der Fa. Vogeldruck (v.r.n.l.) Stefan Weißenberger, Steffen Raunecker

Betriebsführung



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 48

AN
ZE

IG
EN

und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Die Altpapier- &

Entsorgungs-Profis

0931- 610 05 -0

Abfall-

Hotline

Würzburg-Heidingsfeld
Winterhäuser Str. 108

www.fischer-entsorgung.de

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
 

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb  
für Insekten- und Sonnenschutz 
in Veitshöchheim

TGH Handball | Die männliche B-Jugend holt die Meisterschaft
Die letzten 3 Spiele hatten es nochmal in sich. Es standen 3 Derbys auf dem Programm. Erst 
freitags das Hinspiel gegen Giebelstadt (27:27), zwei Tage später das Derby gegen Lengfeld 
(32:29) und eine Woche später das letzte Rundenspiel, wieder gegen Giebelstadt (28:35).

Vor den drei Derbys bestand die Ausgangslage darin, dass die Höchberger noch einen Punkt 
für die Meisterschaft benötigten. Bisher hatte die Mannschaft alle vorherigen Spiele gewin-
nen können und stand makellos auf dem ersten Tabellenplatz. Nun galt es für die Jungs, sich 
für ihre bisherige sehr gute Saisonleistung auch zu belohnen.
In der engen Giebelstädter Halle fanden sich viele Höchberger Fans ein und verschafften den 
Jungs eine echte Derby-Atmosphäre. Die Mannschaft aus Giebelstadt entpuppte sich als hart-
näckiger Gegner, der unseren Jungs alles abverlangte. In dieser spannenden Partie konnte 
jedoch nur ein Unentschieden erreicht werden. Durch den Punktgewinn war jedoch klar: Die 
männliche B-Jugend aus Höchberg hat die Meisterschaft, in der überregionalen Bezirksober-
liga Nord-West (ÜBOL), vorzeitig nach Höchberg geholt.
Am Sonntag stand dann gleich das Derby gegen Lengfeld an. Im Grunde ging es nur noch 
um die “goldene Ananas“, jedoch wollten die Jungs auch in diesem Spiel zeigen, dass sie zu 
Recht Meister geworden sind. In einem rassigen und emotionalen Spiel taten sie sich in der 
ersten Halbzeit schwer ins Spiel zu kommen. Bis zur Halbzeit konnte der Rückstand auf -1 re-
duziert werden. Auch in der 2. Halbzeit spielten sie nicht ihren besten Handball, aber die Jungs 
standen nun als Mannschaft auf dem Feld. Dies reichte um einen 32:29 Sieg gegen Lengfeld 
einzufahren. Eine Woche später, im letzten Spiel der Saison gegen Giebelstadt, war wohl die 
Luft etwas raus. In einem temporeichen Spiel taten sich die Höchberger schwer. Die Jungs 
lagen immer zurück und mussten sich Stück für Stück wieder zurück ins Spiel kämpfen. Doch 
Giebelstadt ließ sich die Führung nicht mehr nehmen und gewann dieses Spiel mit 35:28. 

Auch wenn das letzte Spiel verloren ging, zeigte unser Team über die gesamte Saison eine 
überzeugende Mannschaftsleistung und hat den ersten Tabellenplatz zu Recht erreicht. 
Glückwünsche gehen somit an die Jungs und ihrem Trainer Achim Kaupp.

Aus den Vereinen
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Schlepperfreunde | Jahreshauptversammlung

Frauentreff St. Norbert | Weltgebetstag… durch das Band des Friedens

Besichtigung Müllheizkraftwerk

Der Weltgebetstag ist die größte ökumenische Basisbewegung von 
Frauen weltweit, die jedes Jahr am 1. Freitag im März zum weltweiten 
Friedensgebet aufruft. Im Jahr 2024 waren alle Menschen zum Gebet 
eingeladen unter dem Motto „...durch das Band des Friedens“. Die 
Liturgie für den Gottesdienst wurde bereits 2017 durch das palästi-
nensische Weltgebetstagskomitee erstellt. Am 7. Oktober 2023 rückte 
durch den Überfall von islamistischen Hamas-Kämpfern der Frieden 
im Heiligen Land in weite Ferne. Das internationale  Weltgebetstags-
team verurteilt die Terrorakte ausdrücklich und veröffentlichte im 
Januar 2024 eine überarbeitete Version der Gottesdienstordnung, 
eingebettet in die aktuellen Geschehnisse. 
Dadurch wurde für das ökumenische Team mit Frauen von St. Nor-
bert, Mariä Geburt und St. Matthäus die Vorbereitung des Weltge-
betstages angesichts der historischen Verpflichtung der Deutschen 
aufgrund des Holocaust zu einem Balanceakt. Trotzdem wollte man 
sich zum gemeinsamen Gebet für den Frieden versammeln und die 
Stimmen der palästinensischen Christinnen zu hören. Es galt, nicht 
zu urteilen und nicht Partei zu ergreifen. 
So traf man sich am 1. März in der Kirche von St. Norbert zum Got-
tesdienst, der von zahlreichen Personen besucht wurde. Mit einer 
Bilder-Präsentation gab das Team einen Eindruck über das Land Pa-
lästina und das Leben palästinensischer Frauen.  Gesungen wurden 
hoffnungsfrohe Lieder aus Palästina wie „...lasst uns singen vom 
Menschheitsfriedenstraum“, „so wie ein Olivenbaum, so will ich 
standhaft stehn...“ und mehr. 
Der Organist Oliver Held begleitete die Lieder auf der Orgel. Beim 
gemeinsamen Lesen des Psalms 85 wurde das symbolische Frie-
densband ausgerollt, das mit Worten aus dem Psalm wie „Güte“, 
„Frieden“, „Treue“, „Gerechtigkeit“ bestückt war. Die Gottesdienst-
Besucher*innen wurden in einem Brief von der ersten in Jordanien 
und im heiligen Land ordinierten Pastorin Sally Azar in den Schrift-
lesungsbrief des Paulus an die Epheser mitgenommen, der unter an-
derem darlegte, wie wichtig es ist, einander in Liebe zu ertragen, 
selbst wenn es schwerfällt, Brücken der Verständigung zwischen den 
kriegerischen Parteien des Landes als auch mit der Welt zu bauen.

Gemeinsam beteten die Besucher*innen für Frieden und Gerechtig-
keit für alle Menschen im Nahen Osten, für Juden, Christen und Mus-
lime, für Israelis und Palästinenser: um ein Ende von Hass und Gewalt, 
um ein Leben in Frieden und Freiheit. Die Kollekte als Beitrag beten-
den Handelns in Höhe von 625 Euro, die vom Frauentreff St. Norbert 
auf 650 Euro aufgerundet wurde, geht an den Weltgebetstag, der 
weltweit 150 Partnerorganisationen darin unterstützt, Frauen und 
Kinder zu stärken. 

Der Frauentreff St. Norbert lädt seine Mitglieder am Donnerstag,  
11. April, 14 Uhr zu einer zweistündigen  Besichtigung des Müllheiz-
kraftwerkes Würzburg in die Gattingerstraße ein.

Das Müllheizkraftwerk Würzburg (MHKW) wird vom Zweckverband 
Abfallwirtschaft im Raum Würzburg betrieben und zählt durch per-
manente Nachrüstung in Sachen Rauchgasreinigung zu den mo-
dernsten und saubersten thermischen Abfallverwertungsanlagen 
Deutschlands. Vor der Führung findet eine Unterweisung zu den all-
gemeinen Sicherheitshinweisen statt. Alle Teilnehmerinnen müssen 
zu ihrem Schutz einen Helm tragen. Die Begehung erfolgt auf eigene 
Gefahr, das Gelände ist nicht barrierefrei. Bei der Führung durch die 
Anlage werden auch Wege begangen, auf denen Hitze/Höhenangst 
auftreten können. Auf dem Kraftwerksgelände werden regelmäßig 
technische Arbeiten ausgeführt, die mit Risiken verbunden sein kön-
nen. Körperliche Fitness und geeignetes Schuhwerk sind Vorausset-
zung für eine Teilnahme. Das MHKW weist darauf hin, dass auf dem 
Gelände die Existenz elektrischer und magnetischer Felder möglich 
ist. Eine Beinflussung der Funktion von Herzschrittmachern kann 
nicht ausgeschlossen werden. Die Führung ist kostenfrei.  

Anmeldung bis spätestens 8. April an Roswitha Dorobek Tel. 86837, 
per Mail an Frauentreff_SN@gmx.de oder an die WhatsApp-Frau-
entreff-Gruppe. 
Weibliche Gäste sind herzlich willkommen.

Liebe Schlepperfreunde, am Freitag, 12. April, findet um 19 Uhr die 
Jahreshauptversammlung der Schlepperfreunde Höchberg-Hettstadt 
im Kulturstüble Höchberg statt. Dazu lade ich euch recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Terminplanung 2024
6. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen,
Martin Richter, 1. Vorstand

Im Anschluss an den Gottesdienst nahmen zahlreiche 
Teilnehmer*innen die Einladung der Team-Mitglieder zu einem Aus-
tausch bei leckeren Speisen aus Palästina im Pfarrsaal an.
(Roswitha Dorobek für das Team des Weltgebetstages der Pfarreien-
gemeinschaft St. Norbert und Mariä Geburt und der evg. Gemeinde 
St. Matthäus)

Beim gemeinsamen Lesen des Psalms 85 wurde das symbolische Friedensband 

ausgerollt.
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Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Suzuki Ignis Club 1.2l M/T Hybrid

Jetzt ab 16.880,- €*

statt 19.650,- €

Micro Crossover
für große Abenteuer 

mit vielen Extra‘s und 

sofort verfügbar!

*Angebotsbeispiel für einen Neuwagen Suzuki Ignis Club 1.2l M/T Hybrid, Kraftstoffverbrauch Suzuki Ignis 1.2 
DUALJET HYBRID CLUB (61 kW | 83 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe |1.197 ccm | Benzin): innerstädtisch (langsam) 
4,9 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,2 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 5,7 
l/100 km, Kraftstoffverbrauch komb. 4,9 l/100 km; CO2 komb. 110 g/km; Energieeffizienzkl. D. Fahrzeugpreis 
inkl. Überführungskosten zzgl. 129,- € Auslieferungspaket. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Es be-
steht ein gesetzl. Widerrufsrecht für Verbraucher. Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

TRADITION & ERFAHRUNG
ZUKUNFT & FORTSCHRITT      

seit 1979

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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FC Bayern Fanclub Höchberg‘94  | Wir feiern unseren 30. Geburtstag 
Vor genau 30 Jahren, am 18. März 1994, fan-
den sich fünf Anhänger des FC Bayern Mün-
chen im Gasthaus „Zur Linde“ im Würzburger 
Vorort Höchberg ein. Das Zusammentreffen 
war von langer Hand geplant. Einige machten 
sich beim benachbarten Kister „FC-Bayern-
Fanclub“ zuvor ein Bild und über einige Zeit 
reifte die Idee. Fünf Gründungsmitglieder 
riefen den Höchberger Fanclub des FC Bay-
ern München ins Leben. Davon sind mit den 
zwei Ehren-Mitgliedern Erich Lotz und Joa-
chim Endres noch der jetzige Vorstand Hol-
ger Weininger an Bord. Inklusive der Funkti-
onäre startete der Fanclub im Jahr 1994 mit 
30 Mitgliedern. Seit dem 01. März 2024 zählt 
die Schar der Bayern-Fans 103 Personen. Auf 
der Jagd nach Titeln war die Interessenge-
meinschaft schon immer, auf der Jagd nach 
Mitgliedern nicht. Dazu bezieht der Vorstand 
klar Stellung: „Grundsätzlich hatte ich die 
Obergrenze immer bei 100 gezogen, kürzlich 
drückten wir die Augen aufgrund von drei 
Neuanmeldungen zu.“
Warum legen wir überhaupt ein Limit fest? 
Andere Fanclubs schlugen schon lange einen 
kommerzielleren Weg ein und definieren 
sich da eher als „Ticket-Börse“, mit 300 Mit-
gliedern aufwärts. „An erster Stelle steht bei 
uns Kameradschaft und das familiäre Umfeld. 
Die Mitglieder sollen sich untereinander ken-
nen, wenn sie zusammen in einem Bus zum 
Spiel fahren“, so definieren die Fanclubmit-
glieder von HÖ'94 ihre Philosophie.

Seit zwölf Jahren sind wir Höchberger fester 
Bestandteil des „Alles-Fahrer-Programmes 
des FC BAYERN MÜNCHEN“. Damit bekommt 
unser Fanclub vom Rekordmeister zu jedem 
Bundesliga-Heimspiel 45 Karten zugewiesen. 
Der Zusammenhalt beschränkt sich jedoch 
keinesfalls nur auf die Spiele in der Allianz-
Arena. So reisen wir auch gerne in die Frem-
de. 
Über das runde Leder hinaus organisieren 
wir auch immer wieder andere Events. Im 
zweijährigen Turnus steigt eine Vatertags-
fahrt ins Zillertal, die unser Vorstand Holger 
Weininger toll organisiert. Zum 25-Jährigen 
Jubiläum vor fünf Jahren flogen wir mit 20 
Teilnehmern nach Mallorca. Anlässlich unse-
ren 30. Geburtstages fahren wir von Freitag, 
14. Juni bis Sonntag, 16. Juni nach Wagrain 
zur „Almrauschparty“ auf der Almrauschhüt-
te. Ein Programmpunkt wird das EM-Eröff-
nungsspiel der deutschen Nationalelf gegen 
Schottland im TV sein. 

Völlig unvorhergesehen und spontan lan-
deten wir, die Jungs und Mädels von HÖCH-
BERG'94, vor nicht allzu langer Zeit auf dem 
Weihnachtsmarkt in Rothenburg ob der Tau-

ber. Was war geschehen? Wir waren auf dem 
Weg zum Heimspiel gegen Union Berlin, als 
uns die Absage aufgrund des Schneechaos 
in München erreichte. Kurzerhand statteten 
wir dem Weihnachtsmarkt in Rothenburg 
einen Besuch ab. Doch damit nicht genug. 
Mitglied Florian Holstein ließ seine Kontak-
te spielen und organisierte einen Gewölbe-
keller vor Ort. Dort nahm die Fangemeinde 
ein Abendessen ein und hatten somit einen 
wunderschönen Tag .
Die Eintrittskarten gegen Union Berlin be-
hielten für das Nachholspiel ihre Gültigkeit. 
Alle Betroffenen entschieden sich aller-
dings für eine ganz besondere Aktion. Die 
Teilnehmer spendeten ihre Tickets dem St. 
Josefs-Stift in Eisingen. Über diese außerge-
wöhnliche Geste freuten sich die Menschen 
mit Handicap und fuhren mit drei „Neun-Sit-
zer-Busse“ zum Nachholtermin. Auch in der 
längeren Vergangenheit spendeten wir der 
Fanclub Höchberg '94 bereits zugunsten von 
gemeinnützigen Zwecken.

Mit einigen anderen Fanclubs des FC Bayern 
München pflegen die Höchberger eine be-
sondere Freundschaft. Dazu zählen vor allem 
die Zusammenschlüsse in BFC Kleinostheim, 
BFC Kist, Bavaria Spessart und den Adlern 
aus Bretten. Bei Ticket-Engpässen hilft man 
sich ab und zu gegenseitig aus und organi-
siert auch zusammen Fanbusse zu Auswärts-
spelen. 
Wenige Wochen nach der Gründung des Fan-
clubs feierten wir im Jahr 1994 den Sieg der 
Fanclubmeisterschaft des FC Bayern Mün-
chen, damals Opelcup genannt. Das Finale 
gewannen wir damals im Olympiastadion. 
Im Sommer darauf fuhren wir dann nach 

Hamburg zur Deutschen Fanclub Meister-
schaft, diese gewannen wir im Finale gegen 
SCHALKE 04 und wir wurden Deutscher Fan-
clubmeister.
 
Die Deutsche Meisterschaft zu gewinnen 
wird aufgrund des Rückstandes auf Bayer 
Leverkusen schwierig werden. Vielleicht 
springt jedoch der Champions-League-Titel 
noch raus. Unabhängig von Titeln wünschen 
wir uns zum aktuellen 30-jährigen Jubiläum 
aber etwas viel Nachhaltigeres: „Wir sind 
ein richtig cooler Fanclub und werden die 
Geschichte weiterschreiben. Unser einziger 
Wunsch wäre an einige Mitglieder, dass sie 
bei Anmeldungen noch etwas verbindlicher 
und zuverlässiger handeln. Das erleichtert 
das Leben für uns Verantwortlichen.“
 
Wir haben für folgende Spiele noch Platz im 
Bus , wer Lust hat mitzufahren , schreibt uns 
eine E-Mail an hoechberg94@web.de 
FCB - Köln, FCB - Frankfurt 

Übergabe der Eintrittskarten an das St. Josef-Stift: 

Werkstattleiter Siggi Schwing mit Sohn.

Auf der Spanischen Treppe in Rom vor dem Spiel ge-

gen Lazio.

Die Vorstände Holger Weininger und Heiko Seubert
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Warum Theo Seltsam jetzt doch weiter Vorstand bleibt

Aus den Vereinen

Generalversammlung stand unter langer 
Diskussion über Nachfolgeregelung

Erst Ende Januar waren schwarz gekleidete 
Männer in einem Fackelzug gemeinsam zum 
Lammkomplex im Höchberger Altort gelau-
fen, nun sah man die Männer wieder diesen 
Wege einschlagend. Anlass im Januar war die 
Feier des 85. Geburtstag ihres Stammtisch-
bruders Ernst Härtel, nun die Generalver-
sammlung der Schleicher. Immerhin 24 der 
aktuell 31 Mitglieder waren in den Burkhar-
dussaal des Gasthauses Lamm gekommen, 
um ihr Interesse an der Arbeit des Vorstan-
des und der Mitglieder zu bekunden. Seit 
1910 besteht dieser Stammtisch, unterbro-
chen nur von den beiden Weltkriegen, und 
noch immer ist das Erkennungszeichen der 
Zylinder und ein Frack.

Der zweite Vorstand Ingo Rülicke las zu Be-
ginn der Versammlung die 13 Gebote vor, die 
das Schleicherleben bestimmen. Schon in 
der Präambel wurde klar, welche Ziele der 
Stammtisch verfolgt: „Schleicher sein, das ist 
viel mehr als nur ein Mensch so nebenher! Ein 
Schleicher ist ein Kamerad, der Menschliches 
mit Frohsinn paart!“. Und weiter heißt es in 
dem Werk, das bereits 1910 aufgeschrieben 
wurde und 1983 nur unwesentliche Ände-
rungen erfuhr: „Für die Tischgesellschaft gilt 
als Grundsatz die Pflege der Geselligkeit und 
Freundschaft untereinander. Daraus erklärt 
sich, dass alle Stammtischler sich freund-
schaftlich duzen. Ein sauberer persönlicher 
Lebenswandel und ein ausgeprägter Sinn für 
Humor und frohe Laune sind Voraussetzun-
gen für die Aufnahme im Stammtisch. Das 
Gleiche wird von den Familienangehörigen 
gewünscht. Es gehört zur echten Schleicher-
art, in allen Dingen des Lebens für einander 

mit Rat und Tat einzustehen und nach außen 
hin das Ansehen der Tischgesellschaft zu 
wahren“.

Erkennungssymbol der Höcherger Schleicher 
ist die Anstecknadel, die den Halleyschen Ko-
met darstellen soll. Der war auch „Begrün-
der“ des Stammtisches. Schließlich sollte 
bei seinem Erscheinen 1910 aus dem Weltall 
auf die Erde stürzen und alles Leben auslö-
schen, so jedenfalls die Aussagen der dama-
ligen Zeitungen. Um diesen Weltuntergang 
zu erleben, machten sich einige Burschen in 
Höchberg auf den Weg zum Kreuzle, um von 
der Höhe aus diesem Untergang live zu erle-
ben. Bekanntlich wurde die Erde nicht von 
dem etwa alle 75,3 Jahre wiederkehrenden 
Kometen zerstört und so schlichen die jun-
gen Männer zurück in Klaras Garküche, dem 
späteren Gasthaus Hofmann und betranken 
sich. Die Geburt des Stammtisches war gebo-
ren, denn die Einheimischen, die sie sahen, 
meinten, die schleichen aber ganz schön 
rum. So stand auch der Name fest.

Bisher handelt es sich bei den maximal 
40 Mitgliedern allein um Männer, die am 
Stammtisch teilnehmen dürfen. Und genau 
daran gibt es seit einiger Zeit auch Diskus-
sionen. Die Hardliner bestehen weiterhin 
auf die Einschränkung, Reformer wollen es 
auch Frauen in Zukunft ermöglichen, in den 
Stammtisch aufgenommen zu werden.

Vorstand Theo Seltsam, der gleichzeitig 
Frauenbeauftragter ist, und der gesamte 
Vorstand wollten ihre Ämter zur Verfügung 
stellen, nachdem die Diskussion zugenom-
men hatte. Doch es fand sich keine andere 
Person, die die Aufgaben übernehmen woll-
te. Und so wählte man Theo Seltsam wieder 

Die Schleicher werden auch die nächsten beiden Jahre von Theo Seltsam geführt. Von links: Dieter Schmitt, 

Werner Nickel, Achim Dindorf, Stefan Schulz, Christian Spiegel, Manfred Mausner, Christian Riegel, Florian 

Gartner, Simon Hartmann, Ingo Rülicke, Theo Spiegel, Theo Seltsam, Tim Memmel, Roland Rach, Heiner Mem-

mel, Hermann Berst, Claudius Janoschka, Ernst Härtel, Paul Kordwig, Holm Ulrich, Horst Seifert.

zum Vorsitzenden, Ingo Rülicke zum Stell-
vertreter und Hermann Berst zum Kassierer. 
Neu im Vorstand ist Florian Gartner, der als 
Schriftführer Andreas Seltsam ablöst, der 
aus beruflichen und privaten Gründen etwas 
kürzertreten will.

Man will weiterhin an den traditionellen 
Faschingsveranstaltungen festhalten, also 
auch an der Teilnahme an den Umzügen in 
Würzburg und Höchberg sowie dem eigenen 
Ball, der erstmals im Pfarrheim stattfand und 
große Resonanz erfuhr. Geplant ist auch ein 
Treffen mit dem Stammtisch „Geselligkeit“ 
aus Furth im Wald, der ähnlich aktiv ist, wie 
die Schleicher. Und natürlich werden auch 
die monatlichen Stammtische stattfinden, 
immer in wechselnden Höchberger Wirt-
schaften.
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Gemeindebote Waldbüttelbrunn 39

ANZEIGE

Ein strahlender Start: Dr. Eugen Gefel eröffnet die Zahnarztpraxis in Waldbüttelbrunn neu

Nach einer „kurzen Pause“ ist die Zahnarztpraxis in der August-
Bebel-Straße 57 wieder eröffnet und bringt ein neues Lächeln 
nach Waldbüttelbrunn! Mit einem Mix aus Empathie und 
einem wertschätzenden Umgang zaubert die Praxis selbst den 
ängstlichsten Patienten ein Lächeln ins Gesicht.

Was ist neu? Nun, nicht nur die Bilder im Wartezimmer, son-
dern Dr. Eugen Gefel bringt frischen Wind mit innovativen 
Methoden nach Waldbüttelbrunn. Vergesst das alte „Schmerz 
ist Schönheit“ Motto, hier geht's um Komfort, Wohlbefinden 
und das schonende Behandeln eurer „Beißerchen“. Mit seinem 
charmanten Lächeln und seiner beruhigenden Art macht er 
selbst den Zahnarztbesuch zu einem entspannen Erlebnis!

Aber wer ist dieser Mann mit einem Händchen für Zähne? 
Dr. Eugen Gefel hat nicht nur in Würzburg studiert, sondern 
auch Erfahrungen in mehreren renommierten Praxen gesam-
melt. Doch seine Leidenschaft für Zahnheilkunde geht noch 
weiter zurück – er war einst selbst Zahntechniker mit mehr-
jähriger Berufserfahrung. Sein Motto? „Nur das Beste ist gera-
de gut genug!“ Und wer könnte besser geeignet sein, um das  
Lächeln der Menschen zu perfektionieren?

Aber was macht Dr. Gefel aus? Nun, abgesehen von seinem 
Fachwissen in modernster Zahnheilkunde, setzt er auf Patien-
tenkomfort, Empathie und einen wertschätzenden Umgang. 
Sein Ansatz? Relativ einfach, sagt er selbst: „Ich stelle mir bei 
jedem Patienten vor, wie ich wohl reagieren würde, wenn ich 
selbst in diesem Stuhl sitzen würde – und ob ich vielleicht sogar 
flüchten würde, wenn der Bohrer anrückt. Aber das behalte ich 

für mich!“ Diese kleine Selbstüberlegung ist die Grundlage für 
all seine Empfehlungen und Beratungen über das weitere Vor-
gehen. Ein Zahnarzt mit Selbstironie? Das ist doch mal erfri-
schend anders!

Die Zahnarztpraxis Dr. Gefel bietet ein breites Behandlungs-
spektrum an, das von der Kleinsten bis zum Opa reicht: Von 
Vorsorgeuntersuchungen bis hin zu ästhetischer Zahnheil-
kunde, von schonender Füllungstherapie bis zu umfassender 
Sanierung jeglicher Art – hier wird jeder fündig! Parodontalbe-
handlungen, Implantate und Notfallversorgung inklusive!

Also, liebe Leser, worauf wartet ihr noch? Schenkt euren 
Zähnen die Aufmerksamkeit, die sie verdienen, und lasst euch 
von Dr. Eugen Gefel und seinem Team zu einem strahlenden  
Lächeln verhelfen!

Das Team von der Zahnarztpraxis Dr. Gefel (von links nach rechts): Sabrina 
Faber, Yevgen Yashnyev, Helen Drews, Dr. Eugen Gefel, Renate Hausmayer.

August-Bebel-Straße 57
97297 Waldbüttelbrunn

0931 991 33 801
info@dr-gefel.de
www.dr-gefel.de

Einladung zum Tag der offenen Tür am Samstag, den 27.  April 2024 von 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Online-Terminvereinbarung

ANZEIGE
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Industriestr. 3 · Eisingen · Tel. 09306 - 98 21 00
info@eisinger-tagespflege.de · www.eisinger-tagespflege.de

In liebevollen
Händen

Montag bis Samstag ganztägig
ab 7:30 Uhr geöffnet

Liebevolle Tagesbetreuung
inkl. Verpflegung und Beschäftigung

Bis zu 100 % Kostenübernahme durch die
Krankenkassen ohne Pflegegeldkürzung

Hol- und Bring-Service 
(auch für Rollstuhlfahrer)
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Buntes Faschingstreiben mit den Schleichern

Aus den Vereinen

Auch in diesem Jahr haben sich die Schleicher aktiv ins Faschingstrei-
ben in Höchberg eingebracht. Nicht nur die Teilnahme am Würzbur-
ger Faschingszug, als einzige Vertreter neben der Faschingsgilde, hat 
schon Tradition, sondern auch die Teilnahme am Höchberger Umzug 
am Faschingsdienstag, wo man bei bestem Wetter dem Volk zujubel-
te. Darüber hinaus veranstalteten die Schleicher auch wieder ihren 
„berüchtigten“ Faschingsball, dieses Jahr erstmals in den Räumen 
des Pfarrheims von Mariä Geburt. Hier will man in Zukunft eine neue 
Heimat finden, nachdem die Reaktion der vielen Besucher äußerst 
positiv war. Unter dem Motto „1910 Meter unter dem Meer“ waren 
Saal und Besucher kostümiert und geschmückt. Dabei zeigte der Ein-
fallsreichtum mal wieder keine Grenzen. Von Neptun über Meerjung-
frauen bis zu Tiefseefischen war alles vertreten und zeigte, wie viel 
Fantasie in den Menschen steckt.
Die neue Band sorgte beim Ball für ordentlich Stimmung, wie es 
schon ihre Vorgänger in den vergangenen Jahren getan hatten. Hö-
hepunkt war mal wieder das Schleicherballett, das unter Anleitung 
von Isabel Dindorf erst nach mehreren Zugaben von der Bühne gelas-
sen wurde. Die Bar war natürlich auch immer gut besucht, schließlich 
konnte man das Equipment von der Faschingsgilde übernehmen, die 
das Pfarrheim sonst als „ihr Wohnzimmer“ beschreibt.
Die Teilnahme an den beiden Faschingszügen war natürlich auch 
wieder sehr wirkungsvoll und vielleicht werden die Schleicher bei 
der Kostümprämierung der 1. KG Elferrat ja wieder mit einer vorde-
ren Platzierung bedacht, wie im vergangenen Jahr, als man immerhin 
die zweitbeste Fußgruppe war, hofft Vorstand Theo Seltsam und die 
restlichen Mitglieder der Schleicher.

Bilder: Vielfältig war das Faschingstreiben der Schleicher mit eige-
nem Ball und der Teilnahme an den Faschingszügen in Höchberg und 
Würzburg. Hier ein paar Impressionen.

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

RETTEN STATT REDEN

sea-watch.org/spenden/
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Wir sind gerne persönlich für Sie da!

Telefon 09364/8173-0 
info@rainbowprint.de 
www.rainbowprint.de

Ihr persönlicher 
Druckpartner vor Ort.

Direkt zur Website
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Eine besondere Frauenmesse

Obst- und Gartenbauverein Markt Höchberg | Fast die gesamte Vorstandschaft neu!

Am 6. März erlebten wir, im Rahmen des Frauenfestivals, einen be-
sonderen Gottesdienst – von Frauen, für Frauen – konzipiert und 
gestaltet von Susanne Cimander und Angela Causemann, die auch 
gemeinsam mit Christa Uhlmann den Gottesdienst musikalisch be-
gleitete.  42 Frauen waren der Einladung gefolgt. Drei starke, mutige 
Frauen aus verschiedenen Jahrhunderten standen im Vordergrund. 
Sie berichteten, wie sie durch Beharrlichkeit Dinge in der Kirche ver-
ändert und bewegt haben. Wir alle spürten, dass auch jede von uns, 
egal wo sie steht, im Kleinen viel Gutes bewegen kann. Wir sind stark 
und mutig auf andere Weise, nämlich durch die Macht der Liebe. Im 
Anschluss waren alle zu einem gemütlichen Frühstück eingeladen. 
Das Team hat sich über den großen Zuspruch sehr gefreut. Dem ge-
samten Helferteam sei herzlich gedankt. Wir wünschen weiterhin al-
len Frauen, mit der Kraft der Liebe Frieden zu säen. A.C. 

Terminerinnerung: 
Dienstag, 16. April, 18.00 Uhr, Pfarrheim
Jahreshauptversammlung

Am 10. März führte der Obst- und Gartenbauverein Markt Höchberg 
seine Jahreshauptversammlung im voll besetzten Saal des „Schunke-
le“ durch. Die 1. Vorsitzende Brigitte Wollny konnte 50 Mitglieder und 
6 Gäste begrüßen. Drei wichtige Punkte standen auf der Tagesord-
nung: Anpassung des Jahresbeitrages ab 01.01.2025, Neuwahlen und 
die Vorstellung des geplanten Ausfluges 2024.
Die Anpassung des Jahresbeitrages begründete der Kassier Martin 
Haag mit einer leeren Kasse (-9,88€), die Erhöhung des Verbandsbei-
trages auf 4,50 €, steigende Honorare für Vorträge, steigende Kosten 
für die Jahreshauptversammlung und das Erntedankfest sowie kräf-
tiger Anstieg aller Kosten. Die Versammlung einigte sich einstimmig 
auf einen Jahresbeitrag von 20 € und 10 € für das Familienmitglied ab 
01.01.2025.
Nach der Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft kam es zur 
Neuwahl. Es stellten sich nur die 1. Vorsitzende, der Schriftführer und 
ein Beisitzer wieder zur Verfügung. Gewählt wurden einstimmig die 
1. Vorsitzende Brigitte Wollny, der 2. Vorsitzende Jürgen Götz, Kassier 
Jürgen Endres, Schriftführer Harald Wollny, die Beisitzer Irene Nigl, 
Elisabeth Höfling, Peter Wilhelm, Angelika Hörner, die Revisoren Da-
rius Ehling und Evi Götz.
Der Ausflug 2024 nach Thüringen ist in der Zeit vom 8. bis 9. Juni ge-
plant. Der 1. Tag führt uns über Arnstadt, Erfurt nach Sangerhausen. 
Dort besuchen wir das Europa-Rosarium – Rosenzauber in der größ-
ten Rosensammlung der Welt. Weiterfahrt nach Jena – Führung. Be-
such des ZeissPlanetariums. Übernachtung im Best Western in Jena. 
Der 2. Tag führt uns über Seitenroda zur Leuchtenburg – Führung. 
Weiterfahrt nach Hohenwarte – Schifffahrt auf dem Stausee Hohen-
warte. Weiterfahrt nach Sonneberg – Besuch des Spielzeugmuseums. 
Heimfahrt über Coburg mit Schlusshock in Hambach im Hühnernest. 
Preis 255 €.
Unser Vereinsmitglied Frau Grigor erzählte uns etwas über die äu-
ßerst aggressive asiatische Hornisse (Vespa velutina). Sie wurde 
wahrscheinlich über den Seeweg aus China eingeschleppt. Zuerst 
wurde sie in Portugal, Spanien und Frankreich gesichtet. Sie hat sich 
mittlerweile fast flächendeckend in Deutschland verbreitet. Proble-

matisch ist ihr Auftreten vor allem für Imker, weil sie als Bienenjäger 
Völker stark schwächt. Das führt dazu, dass die Bestäubung bis zu 
einem Drittel zurück geht. Sie hat im Moment noch keine Feinde.
Zum Abschluss der Versammlung konnten wir noch eine Bilder-Show 
von unserem Mitglied Jürgen Götz von unserer Adventsfahrt nach 
Miltenberg und Michelstadt 2023 anschauen.     Fotos: Evi Götz
     

Aus den Vereinen
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Walldürn Wallfahrt | Einladung zur Walldürn Wallfahrt für Menschen jeden Alters
Topangebot: Verlängertes Wochenende 
Donnerstag bis Sonntag; Haustürabholung, 
Vollpension, Wellness, Abendunterhaltung 
Viel Frischluft bei Schönwetterspaziergän-
gen...
Ähnliches Angebot mit kleinen Änderungen: 
Vor dem Frühstück, bei Sonnenaufgang, star-
ten; Bis Sonnenuntergang unterwegs, aufs 
Abendessen warten. Durch Dörfer, Wald und 
Flur, bergauf, bergab oder eben trotz Hitze, 
Wind, Gewitter oder strömenden Regen bei 
Pausen zum Essen, Trinken, … und Stärken 
sind erste Blasen an den Füßen zu bemer-
ken; So reisen wir, von Musikern begleitet, 
singend, betend oder mit den Mitläufern 
redend, manchmal auch still mit forschen 
Schritten, weil der Pilgerführer es will, nach 
festgelegtem, bewährten Plan auf Schusters 
Rappen nach Walldürn. 
Mit dem Wallfahrverein Heidingsfeld zusam-
men laufen wir am 1. und 2. Tag je 25 km hin,  
am 3. Tag 25 km und am Sonntag 32 km bis 
Heidingsfeld zurück. Diese Wallfahrt hat eine 
lange Geschichte. Über 400 Jahre sind für die 
Heidingsfelder belegt. Für Höchberg sind uns 
keine historischen Jahreszahlen bekannt. 

Aber seit den 50er Jahren gehen wir gemeinsam. Tradition, Gemeinschaft, Herausforderung, 
Auszeit! Ob jünger oder älter! 

Von Donnerstag, 30. Mai bis Sonntag, 2. Juni, bist du eingeladen, nicht ganz ohne Strapa-
zen, mitzulaufen. Interesse? Dann setzte Dich vor dem 1. Mai mit uns in Verbindung. 
Andreas Mühleck, Tel.: 408306, Gerda Hupp, Tel.: 409040, Josef Scheder, Tel.: 409191

Aus den Vereinen

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus©
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Mütter  
  brauchen Kuren.
Mehr denn je. Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden
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Verschönerungsverein | Glänzende Aussichten? Wie klimafit ist Höchberg? Eine Aktionswoche

Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ | Veranstaltungstermine

Eine Aktionswoche vom 22. bis 28.April 2024 
– In diesem Rahmen bietet der Verschöne-
rungsverein am 26. April einen Waldspazier-
gang an.

Treffpunkt: 15 Uhr, Neuer Friedhof 
      (Bus Linie 18)
Endpunkt: ca. 16 Uhr, Waldsportplatz  

Wir laufen auf dem Naturpfad, der bereits 
1933 vom Verschönerungsverein eingerich-
tet wurde. Herr Richter wird kurze Erklärun-
gen geben. Es geht zunächst zum Schwemm-
see, von dort zum Steinbruch, wo Bänke 
zum Ausruhen einladen. Über den Spielplatz 
des Wald-Kindergartens erreichen wir die 
Seckertswiese und laufen über einen Umge-
hungsweg im Wald zum Waldsportplatz mit 
der Holzarten-Lehrschau  (Bus Linie 18). Im 
Anschluss kann man im Sportheim bei „Toni 
Makkaroni“ einkehren. 

Feste Schuhe sind erforderlich. Für Rollstuhl 
und Kinderwagen ist der Weg nicht geeignet. 
Morsche Bäume und Fallholz sind zu beach-
ten. Der Spaziergang erfolgt auf eigene Ge-
fahr.

Veranstaltungstermine April/Mai 2024 im Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis Würzburg. Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish
10.04. 20:00-22:00 Uhr Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks selbst gemacht, Online
10.04. 10:00-12:00 Uhr Am Familientisch – vegetarische Gerichte für Kleinkinder, Familienstützpunkt Lengfeld
10.04. 16:00-17:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Familienstützpunkt Aub
11.04. 10:00-11:30 Uhr Von der Milch zum Brei, Familienstützpunkt Rimpar
11.04. 19:00-20:30 Uhr ONLINE: Gesund und mit Bewegung durch die Schwangerschaft, Online
12.04. 16:00-18:00 Uhr Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeinsam zubereitet, Familienstützpunkt Giebelstadt
16.04. 15:00-17:15 Uhr Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks selbst gemacht, Familienstützpunkt Heuchelhof
16.04. 17:00-18:30 Uhr Gut ernährt von Anfang an: die Muttermilch macht’s!, Ochsenfurt, Hebammenpraxis "Sei willkommen"
16.04. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Familienstützpunkt Rottendorf
17.04. 20:00-22:00 Uhr Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks selbst gemacht, Online
17.04. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus!, Kürnach, Krabbelgruppe Zwergenstübchen Vereinsheim
17.04. 14:00-15:30 Uhr Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten, Kürnach, Krabbelgruppe Zwergenstübchen im Vereinsheim
19.04. 09:00-11:30 Uhr Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks selbst gemacht, Familienstützpunkt Heidingsfeld
20.04. 09:30-11:00 Uhr Papa-Kind-Action: für Väter mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren, Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
20.04. 11:15-12:45 Uhr Papa-Kind-Action: für Väter mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren, Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg
20.04. 15:00-16:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Familienstützpunkt Giebelstadt
20.04. 10:00-11:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Treffpunkt: Parkplatz am Ochsenfurter Forst
22.04. 20:00-21:30 Uhr ONLINE: Von der Milch zum Brei, Online
23.04. 20:00-21:45 Uhr Am Familientisch – schnelle Gerichte auch für Kleinkinder, Online
23.04. 14.00-15.30 Uhr Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten, Familienstützpunkt Lindleinsmühle
23.04. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer und Spiel & Spaß im Haus!, Familienstützpunkt Lindleinsmühle
24.04. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Familienstützpunkt Rimpar
25.04. 10:00-11:30 Uhr Von der Milch zum Brei, Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“
26.04. 11:00-12:30 Uhr Vom Brei zum Familientisch – den Übergang entspannt gestalten, Universitätsfrauenklinik (Elternschule-UG)
26.04. 18:00-19:30 Uhr Gesund und mit Bewegung durch die Schwangerschaft, Familienstützpunkt Rottendorf
27.04. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wette, Guttenberger Forst / Reichenberg
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Pfarreiengemeinschaft: Krabbelstube Flohkiste gestartet

Pfarreiengemeinschaft: „Interessiert mich die Bohne“ – Gottesdienst am Misereor-Sonntag

Auf der Suche nach einem offenen Austausch mit anderen Eltern und 
Kontakten für die Kleinen in einer Spielgruppe führte uns der Weg zur 
Eigeninitiative. Bestärkt auch durch das Feedback und den Wunsch 
anderer Mamas und Papas entwickelte sich aus der Idee das vorhan-
dene Angebot zu ergänzen, eine Vision und mit Hilfe der Pfarrge-
meinde St. Norbert startete am 18. März die Krabbelstube Flohkiste.
Wir sind drei engagierte Mamas, die mit viel Liebe und Freude, zwei 
Spielgruppentermine anbieten. Erfahrungen zu unserem Herzen-
sprojekt haben wir im Freizeitbereich und auch auf beruflicher Ebe-
ne gesammelt und möchten damit eine tolle Zeit für Groß und Klein 
gestalten.

Die Treffen in der Krabbelstube werden eine Mischung aus angelei-
tetem und freiem Spiel sein. Kinder im Alter von 0-3 Jahren sind in 
Begleitung eines Eltern- oder Großelternteils herzlich willkommen. 
Es gibt für die Kleinen eine Kinderküche, einen Tisch zum Basteln, 
Puzzeln und Spielen sowie eine Bau-, eine Lese-, eine Spiele- und Ku-
schelecke. Für die Großen sind Heiß- und Kaltgetränke geplant.
Je nach Jahreszeit und aktuellen Terminen wird es neben thema-
tischem Spielen auch Sing- und Bastelaktionen geben. Dank des 
großen Repertoires von Fingerspielen über Kniereiter hin zu Bewe-
gungsspielen der Erzieherinnen und der Familienberaterin darf sich 
jeder auf abwechslungsreiche Impulse freuen.

Am 18. März startete im Gemeinschaftsraum St. Norbert die neue Krabbelstube 

Flohkiste. Foto: Gudrun Walther

Info: Krabbelstube Flohkiste, Montag ab 15 Uhr, Dienstag ab 10 Uhr
Gemeinschaftsraum St. Norbert, Seeweg 27
Bitte Hausschuhe, Schläppchen oder dicke Socken mitbringen.

Wir freuen uns auf euer Kommen, Patricia, Martina und Inna
Text: Patricia Daniel

„Interessiert mich die Bohne“ – unter diesem Motto der diesjähri-
gen Misereor-Fastenaktion stand der gut besuchte Gottesdienst mit 
dem die Kirche Mariä Geburt nach der Winterpause wieder geöffnet 
wurde. 

Im Anschluss daran folgten ca. 50 Besucher der Einladung des Pfarrge-
meinderates zur Pfarrversammlung und anschließendem Fastenes-
sen. Pfarrer Matthias Lotz wies auf die anstehenden Kirchenverwal-
tungswahlen im Herbst 2024 hin und berichtete über die Ergebnisse 
der Immobilienkategorisierung der Diözese Würzburg für die Kirchen 
in Höchberg. Gudrun Walther (PGR) gab einen kurzen Rückblick auf 
die Aktivitäten des letzten Jahres und Klaus Walther (Kirchenverwal-
tung St. Norbert) informierte über mögliche Pläne für das Gelände 
des ehemaligen Kindergartens am Hexenbruch. 

Er warb für den Förderverein, der es auch in den kommenden Jahren, 
bei weiter sinkenden Zuschüssen ermöglichen soll, vor allem das ak-
tive Gemeindeleben, aber auch auch die Kirchen, weiter zu erhalten. 
Angeboten wurde neben den Waren aus fairem Handel aus dem Eine-
Welt-Laden in Hettstadt auch das Soli-Brot durch den Frauenbund 
Mariä Geburt. Bei anschließendem Fastenessen mit Kartoffelsuppe 
mit Würstchen, vegetarischem Chili und Kaffee und Kuchen gab es 
Zeit für anregende Gespräche.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die vorbereitet, gekocht, gestaltet 
haben ... und natürlich auch für die großzügigen Spenden der Besu-
cher.

Gudrun Walther

Unterstützt vom ökumenischen Kirchenchor Höchberg gestalteten Burkhard 

Pechtl, Susanne Cimander und Thomas Friedel den Gottesdienst zum Misereor-

Sonntag mit dem diesjährigen Motto „Interessiert mich die Bohne“.  Foto: Gudrun 

Walther

Anhand von Fotos gab Pfarrgemeinderatsvorsitzende Gudrun Walther einen kur-

zen Rückblick auf einige der Aktivitäten der Pfarreiengemeinschaft im letzten 

Jahr. Foto: Susanne Cimander
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xPfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822, Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015, Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 06.04., 18:30 Uhr, MG Sonntag, 07.04., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 13.04., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 14.04., 10:00 Uhr, MG
Samstag, 20.04., 18:30 Uhr, MG Sonntag, 21.04., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 27.04., 18:30 Uhr, MG mit Verkauf v. Waren aus fairem Handel
Sonntag, 28.04., 10:00 Uhr, SN anschl. Rastplatz Kirche mit Verkauf 
von Waren aus dem fairen Handel
Samstag, 04.05., 18:30 Uhr, SN Sonntag, 05.05., 10:00 Uhr, MG

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauenmessen
Mittwoch, 03.04., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 08.05., 09:00 Uhr MG
Sonntag, 14.04., 10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion MG
Montag, 15.04., 10:00 Uhr Dankgottesdienst Kommunionkinder MG
Sonntag, 21.04., 10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion SN
Montag, 22.04., 10:00 Uhr Dankgottesdienst Kommunionkinder SN
Auftakt 
Sonntag, 14.04., 18:30 Uhr SN
Mittwoch, 24.4., 18:30 Uhr Ökumenischer Gedenkgottesdienst der 
Sozialstation SN
Samstag, 04.05., 18:30 Uhr VAM zum Florianstag SN
Maiandacht 
Sonntag, 05.05., 18:30 Uhr SN
Kindergottesdienste 
Sonntag, 28.04., 10:00 Uhr SN
Familiengottesdienst
Sonntag, 28.04., 10:00 Uhr SN, Thema: … der Schöpfung zuliebe“

Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB 
Donnerstag, 11.04., 14:00 Uhr, Besichtigung des Müllheizkraftwerkes 
in Würzburg. Anmeldung bis spätestens 8. April an Roswitha Dorobek 
Tel. 86837, per Mail an Frauentreff_SN@gmx.de

Kath. Frauenbund Mariä Geburt 
Mittwoch, 10.04., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Pfarrheim
Dienstag, 16.04., 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Pfarrheim

Seniorenkreis Mariä Geburt
Mittwoch, 03.04., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim
Mittwoch, 17.04., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim
Mittwoch, 08.05., 14:30 Uhr Denksportgrupe im Pfarrheim

Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 09.04., 14:30 Uhr Claudia Zinggl: „In den Spuren Dietrich 
Bonhoeffers das Leben betrachten“ im Pfarrsaal
Dienstag, 07.05., 14:30 Uhr Uschi Jung: „Mit Schwung und Bewegung 
in den Mai“ im Pfarrsaal

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 12.04., 14:30 Uhr im Pfarrsaal

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl 
anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 26.04., 10:00 Uhr mit Verkauf von Waren aus dem fairen Han-
del

ANZEIGE
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Für unsere Kitas Haus für Kinder St. Martin, St. Gertrud 
und St. Josef in Waldbüttelbrunn und Roßbrunn 
suchen wir zur Erweiterung unserer Teams  

FSJler (m/w/d)

SEJ Praktikanten (m/w/d)

und Reinigungskräfte (m/w/d) 
auf Geringfügigkeitsbasis (520 € Job) auf Geringfügigkeitsbasis (520 € Job) 
oder für 15 Stunden pro Woche

Bezahlung nach AVR Caritas 
inkl. Jahressonderzahlung und Urlaub. 

Haben Sie vorab noch Fragen? 
Diese beantwortet Astrid Dengel gerne für Sie.                      
Tel. 0931/46 58 56 39   E-Mail: astrid.dengel@kita-wbb.de    
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung an: 
Sozialverein St. Bartholomäus Waldbüttelbrunn e.V., 
Frau Astrid Dengel, Kirchstr. 28, 97297 Waldbüttelbrunn 
oder gerne per E-Mail an: astrid.dengel@kita-wbb.de

Wir freuen uns, Sie kennenlernen zu dürfen! 

Für unsere Kitas Haus für Kinder St. Martin, St. Gertrud 
und St. Josef in Waldbüttelbrunn und Roßbrunn 
suchen wir zur Erweiterung unserer Teams  

FSJler (m/w/d)

SEJ Praktikanten (m/w/d)

und Reinigungskräfte (m/w/d) 
auf Geringfügigkeitsbasis (520 € Job) auf Geringfügigkeitsbasis (520 € Job) 
oder für 15 Stunden pro Woche

Bezahlung nach AVR Caritas 
inkl. Jahressonderzahlung und Urlaub. 

Haben Sie vorab noch Fragen? 
Diese beantwortet Astrid Dengel gerne für Sie.                      
Tel. 0931/46 58 56 39   E-Mail: astrid.dengel@kita-wbb.de    
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung an: 
Sozialverein St. Bartholomäus Waldbüttelbrunn e.V., 
Frau Astrid Dengel, Kirchstr. 28, 97297 Waldbüttelbrunn 
oder gerne per E-Mail an: astrid.dengel@kita-wbb.de

Wir freuen uns, Sie kennenlernen zu dürfen! 
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xEvangelische Kirchengemeinde St. Matthäus
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931 487 25, per E-Mail unter 
pfarramt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 07.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bonhoeffer-
Gemeindehaus

So, 14.04., 10 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kinderhaus St. Mat-
thäus, Matthäuskirche

Sa., 20.04., 17 Uhr Besinnungsgottesdienst zur Konfirmation mit 
Abendmahl, Bonhoeffer-Gemeindehaus

So., 21.04., 10 Uhr Konfirmation, Pfarrkirche Mariä Geburt, Höchberg
So., 28.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, KidsGO, Kleinkinder-

betreuung und Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So., 03.05., 10 Uhr Gottesdienst mit KU3-Abschluss, Paul-Gerhardt-

Haus (im Freien)

Seniorenkreis Höchberg: 25. April von 15 bis ca. 17 Uhr, Bonhoeffer-
Gemeindehaus: Christoph Eck, Geschäftsführer der Höchberger Sozi-
alstation, informiert über die Angebote der Alten- und Krankenpfle-
ge sowie der Höchberger Tagespflege

„Seniorentreff 65 plus“, Waldbüttelbrunn: Donnerstag, 18. April,  
14 Uhr, Josefshaus

Konfirmation 2024: Am 21. April um 10 Uhr in der Pfarrkirche Mariä 
Geburt in Höchberg feiern 23 Jugendliche unserer Kirchengemeinde 
ihre Konfirmation. Damit geht ihre Konfi-Zeit schon wieder zu Ende. 
Begonnen hat sie im Juni letzten Jahres mit einem ersten Kennlern-
nachmittag. Danach folgten der Konfi-Kompaktkurs, Konfi-Tage am 
Samstag, der Besuch von Gottesdiensten, Praktika in unterschied-
lichsten Bereichen unserer Gemeinde und natürlich auch die Konfi-
Freizeit in Eisenach. Es war ein lebhafter, aktiver und interessierter 
Jahrgang. 

Zusammen mit den zahlreichen Konfi-Teamern (das werden jedes 
Jahr mehr, worüber wir uns sehr freuen!) haben wir uns über die un-
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terschiedlichsten Themen unseres christli-
chen Glaubens ausgetauscht. Nun werden die 
Konfis im Konfirmationsgottesdienst „Ja“ zu 
Gott und unserer Gemeinde sagen und damit 
zu selbstständigen und gleichberechtigten 
Mitgliedern unserer Kirchengemeinde. Wie 
jedes Jahr sind alle Gemeindeglieder ganz 
herzlich eingeladen, den Konfirmationsgot-
tesdienst in der Mariä Geburt-Kirche mitzu-
feiern und so die Konfis bei diesem wichti-
gen Schritt in ihrem Leben zu begleiten.

Kirchenvorstandswahl 2024: Am 20. Okto-
ber ist es wieder so weit: in allen Gemein-
den der evang.-luth. Kirche in Bayern werden 
neue Kirchenvorstände gewählt. Die Vorbe-
reitungen für diese Wahl haben bereits be-
gonnen. In der Kirchenvorstandssitzung vom 
28. November 2023 wurde der so genannte 
Vertrauensausschuss gebildet, der für die 
Vorbereitung und Durchführung der Wahl 
zuständig ist. Diesem gehören Pfarrer Daniel 
Fenske und Vertrauensmann Thomas Hansen 

an, dazu die Kirchenvorsteherinnen Mirianna Linke und Silvia Oeh-
ling und die Gemeindeglieder Ellen Baier, Brigitte Freund und Antje 
Wießmann-Martin. Weiterhin wurden die ersten Grundsatzbeschlüs-
se zur Wahl gefasst. Die Wahlunterlagen werden wieder als Brief-
wahlunterlagen automatisch an alle wahlberechtigten Mitglieder 
verschickt. Wir gehen davon aus, dass auch dieses Mal die allermeis-
ten Wahlzettel per Briefwahl zurückgeschickt werden. Daher wird es 
am Wahltag nur ein Wahllokal im Bonhoeffer-Gemeindehaus geben, 
das vor und nach dem Gottesdienst geöffnet hat. Wählen dürfen alle 
Gemeindemitglieder, die am Wahltag 14 Jahre alt und konfirmiert 
bzw. aufgenommen sind oder mindestens 16 Jahre alt sind und seit 
drei Monaten in unserer Kirchengemeinde wohnen. Wählbar sind Ge-
meindemitglieder ab 18 Jahren.

Die wichtigste Aufgabe des Vertrauensausschusses ist nun die Kan-
didatenfindung. Daher bitten wir Sie zu überlegen, ob Sie für den 
neuen Kirchenvorstand kandidieren wollen oder ob Sie Gemeinde-
glieder kennen, die Sie als Kandidatinnen und Kandidaten vorschla-
gen möchten. 

Sie können Ihre Vorschläge an jedes Mitglied des Vertrauensaus-
schusses bitte in schriftlicher Form bis zum 30. April 2024 weiterge-
ben. Der Vertrauensausschuss wird bis Mitte Mai einen vorläufigen 
Wahlvorschlag aufstellen. Viele wichtige Infos zur Kirchenvorstand-
wahl finden Sie unter: https://stimmfürkirche.de/
Pfarrer Daniel Fenske für den Vertrauensausschuss
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Stellenanzeigen

Wir suchen eine 

Reinigungskraa
auf Minijob-Basis für unsere 

Fremdenzimmer und Gaststätte.
2x wöchentlich und zusätzlich 
alle 14 Tage am Wochenende.

Fremdenzimmer • eigene Wurstspezialitäten • Saal für Festlichkeiten

Wir vergrößern unser Team und suchen eine

Auszubildende zur
Medizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Bei uns erwartet Sie:  
- Ein interessantes und vielfältiges Tätigkeitsfeld

- Eine herzliche Aufnahme in unserem Team
- Eine übertarifliche Urlaubsregelung - Eine übertarifliche Urlaubsregelung 

Bei Ihnen freuen wir uns auf:
- Freude am Umgang mit Menschen

- Teamorientiertes, selbständiges Arbeiten
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir freuen uns darauf, Sie bald 
in unserem Team zu begrüßen!

Gemeinschaatspraxis für Augenheilkunde
Dr. Andreas Mutsch und Dr. Yvonne Mutsch 

Bronnbachergasse 43 • 97070 Würzburg
E-Mail: dr.mutsch@yahoo.de • www.augen-mutsch.de

Instagram: augenarztpraxis.dresmutsch

Für die Verteilung von 
Monatsmagazinen sowie 
Prospekten/Flyer u.ä. suchen wir 
immer wieder zuverlässige Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriitliche
Bewerbung unter 0177 /442 69 70
oder info@fastandflexible.deoder info@fastandflexible.de
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Familien- und Kleinanzeigen

Keine Lust zu Mähen? Wir suchen Obstwiesen/Grundstü-
cke u.Ä., die wir mit unseren zwei Ponys für ein paar Tage 
besuchen und das Gras abweiden dürfen. 0176 625 149 83

Werden Sie Kulturförderer/in – vermieten Sie mir einen 
Raum für ein Kunstatelier. Möglichst in Höchberg oder 
Umgebung. Mietpreis = VB. Stefan.Leins@t-online.de

Biete 2-4 Std Unterstützung pro Woche in Hö, z.B. Ein-
käufe tätigen, Fahrdienst, Gassi gehen, Unterstützung im 
Haushalt/Kinder etc. Tel: 0176 321 812 00

50er/60er Jahre Rock‘n Roll Band sucht Proberaum ab 
25 m2 mit Heizung & WC im Raum Höchberg, Waldbüttel-
brunn, Eisingen und Kist, Kontakt 0179 487 17 92

Freundliche Putz- und Hauhaltshilfe in Höchberg gesucht: 
Unsere Familie sucht Unterstützung beim Reinigen unse-
res Hauses, Essensvorbereitung usw. für 4 Stunden die 
Woche. Tel. 0176 227 162 93. Wir sind nur an einem ange-
meldeten Arbeitsverhältnis interessiert.

Suche überdachte Lagerfläche ab 30 m2 in und um Höch-
berg. Zuschriften an: beck.montage@web.de

Wir (63, verh.) suchen Wohnung oder kl. Häuschen, 3 Zi. 
ca. 65m², mögl. mit Gartenanteil zu mieten. 0931 885 765

Frau (55) mit festem EK sucht 2-3 ZWHG (65-80 m2). Evtl. 
Keller, Balkon, ohne HT in Höchberg u Umgebung. Handy-
Nr.: 0170 172 05 85

Suche 2-Zi-Wohnung. Mich verschlägt es zurück nach 
Höchberg. Ich bin 26 Jahre, weiblich und voll berufstätig. 
Tel. 0176 832 947 80

Familie sucht Zuhause zum Kauf in der Heimat im Umkreis 
von Würzburg. Anwesen mit Charme, Garten und Anbin-
dung Hbf Wü. 0931 301 944 56

Suche Putzperle 14-tägig für ca 3-4 Stunden in Höchberg  
0157 718 665 79

Unterstellplatz für Wohnmobil 6 m lang gesucht. Angebo-
te bitte unter 0176 907 331 86. Danke.

SUCHE Whg. Gesucht wird eine 2-Zi.-Whg mit EBK+Balkon, 
Hund (klein) sollte erlaubt sein. Polizeibeamtin, 28 J., max. 
1000€ Warmmiete. chiara.zipf@t-online.de, 0173 475 1410

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. 
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! 
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder 
Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, 
Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail 
an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige 
– Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://
www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

Arbeiten in einem besonderem Ambiente:
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Teilzeit (25 Std. pro Woche)

Leitung/Mitarbeit  
in der Buchhandlung (m/w/d)

Mehr Informationen auf der Website (QR-Code scannen)  
oder direkt an: 
bewerbung@benediktushof-holzkirchen.de
Benediktushof GmbH, Klosterstr. 10, 97292 Holzkirchen

Kontakt: Gerhard Bader, Telefon (09369) 9838-17

Komm in unser Team!

Gesundheits- und  
Krankenpfleger (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet,  
mit 15 Wochenstunden eine:n

Für telefonische Auskünfte steht Dir  
Linda Schmelzer unter Tel.: 09306-209 102 
gerne persönlich zur Verfügung.

Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 1, 
97249 Eisingen

jobs.josefs-stift.info
Jetzt bewerben unter:

• Regelmäßige Arbeitszeiten 

• Ein außergewöhnlicher Arbeitsplatz mit einmaligen Patient:innen

• Ein engagiertes Team, in dem viel gelacht wird.
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Ärzte und Apotheken Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833 – Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Mo. 01.04. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 02.04. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 03.04. Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 04.04. St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 05.04. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 06.04. Tännig-Apotheke, Tel.: 0931 / 286028, Versbacher Str. 176, 97078 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 07.04. Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 08.04. Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 09.04. Frauenland-Apotheke, Tel.: 0931 / 71454, Erthalstr. 15 C, 97074 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 10.04. Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 11.04. Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 12.04. Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 13.04. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 14.04. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 15.04. Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 16.04. Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 17.04. Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 18.04. Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 19.04. Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 20.04. City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 21.04. Residenz-Apotheke, Tel.: 0931 / 53010, Theaterstr. 12, 97070 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 22.04. Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 23.04. Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 24.04. Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 25.04. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 26.04. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uh
Sa. 27.04. Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 28.04. Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 29.04. Frauenland-Apotheke, Tel.: 0931 / 71454, Erthalstr. 15 C, 97074 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 30.04. Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 01.05. Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 02.05. Sonnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 71765, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
  St. Rochus-Apotheke, Tel.: 0931 / 299320, Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 03.05. Anker-Apotheke, Tel.: 0931 / 88082255, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 04.05. Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 05.05. Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst Tel. 0700 350 700 35
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen & Orthopäden Bereitschaftspraxis Theresienklinik, Domerschulstr. 1 Tel. 322 833, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr
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Unsere Praxis macht Urlaub 
vom 07.05.24 bis 10.05.24
Bitte denken Sie daran rechtzeitig Rezepte und 
Überweisungen zu bestellen.

Vertretung übernimmt:
Praxis Dres Löhr/Bläsi, Hauptstr. 107 in Höchberg
Praxis Dres Stehle, Bayernstr. 1 in HöchbergPraxis Dres Stehle, Bayernstr. 1 in Höchberg

Ab Montag, 13.05.24 sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie zu erreichen.

Praxis Elena Andreeva | Hauptstr. 107 | Höchberg | Tel. 48 360 99

Hol’ Dir Deine
Haarpracht zurück!

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Vitamine innen & außen
Eigenblut (Vampire)
Hormon-Regulation

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Unsere Erfahrung ist Dein gutes
Aussehen!

info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de 

Bestattungen

„Wir sind an Ihrer Seite“

OMEGA
Anfang und Ende -

wir begleiten Sie 
durch schwierige Zeiten.

Wir kümmern uns um alles -
ganz nach Ihren Wünschen. 

Sprechen Sie mit uns -
wir sind ganz in Ihrer Nähe. 

Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

09366 6080908
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